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MifBeväSlgimg 'des ObergeriChtes wird der Inhaber des nachfolgend
bezeichneten, abbezählten Schuldbriefes für FI. 100,: herabgesetzt auf Fr. 116.67,^
auf Hans Heinrich Schmid, Johannessen, des Tambouren sei. Sohn, zu Vol-
ketewü, zugunsten des JohanneB Rttarbeli, daeelbst, datiert Maitag 1798,
lastend'auf einer Behausung und Hofstatt, nebst Scheune und Stallung samt\
Krautgärten hebst "Wieden- und Ackerland, in Volketswil gelegen (letzter
Gläubiger:. Jäköb 'KMler, zur Vntern'Mühle, in Fehraltrorf; letzter Schuldher:!:
Kagpar GClöfg, in'VlHketdwil), und wer sonst über' den Titel Auskunft zu '
geben irftötähde ist, aufgefordert, dem unterzeichneten Gerichte-binnen einem
Jatite, von heute an, von dem Vorhandensein der Urkunde Anzeige zu machen, -
aneonst dieselbe kraftlos erklärt und im Grundprotokoll geloscht würde.

'Us tfe rGen "SO. Januar 1919. Im 'Namen des Bezirksgerichtes,
(W5P) Der GerichtBSchrelber: Dr. E. Mefiter.

'Der Irihsber 'des 'Sparkassascheines der St. Gallischen Kantonalbank,
Nr.1109789, iautefid wuf UtSüline Blumenthal, Wert 31. Dezember 1917
Fr;<661/06,3 wffd aufgefordert, ihn-innerhalb 'dreier Jahre, von der ersten Auep,
kflndung-Tar' Sdrtfeteerfschen Hahdeisamtsbiatte (21.' Februar 1919) an, dem*;
BeörfesgerifciitepiäJnditnh I, St. Gallen, vorzuweisen, andernfalls der Schein
kraftlos -erktärtwütde. (Verfüguhg des Berirksgeriehteptäsidiums I, St Gallen,
vom 18. Februar 1919.) (W 109*)

St'Gallen,'den 19. Februar 1919.

BezMsgerichtekanxlei' 8t Gallen.

'Der "anfällige' Miaber des1 zweiten Versieheruhgsbriefes -im Betrage von
Fr. 0000,' TtthdbtötökoU der Gehfeihde Mulden, fM. m, FoL <417, »N. 395,
vom 1. AhgUßt 1899, aüsg®tellt auf'Friedrich Friedrich,-in GbereggMuolen,
als Schuldner, und Witwe Friedrich-Wanner, als Gläubigerin, wird -aufgefordert,

ihn "-bis «rm'»28/Februar 1920 demMSezkkßgerichtspräaidium St. Gallen
(I. AbMluhg), vörfcuwdiöfen, andernfalls die Kraftloserklärung ausgesprochen
Wde. (VftfügUfig tfeA-BezirfeigerichteprMdiunisSt.-Gallen, L-Abteilung, vom
20,'Fdbräar 1919.) {WHO1)

St Gallen, den 20. Februar 1919.
Berirtagerichtskanzlei St. GaHen.

z, 'hrutend auf Alois
lo^per 1. Januar 1019

lautend auf Josef Franz
»per 1. Januar 1919-von

Es'w*etden VftrtnMst:
1. 8))£ü£feft' Nr." 21144 der Kantonröbank Seh-

Schtiler, voh Brflimi; ^I^Qial,vin Amerika, rhjfreinem"
von Fr. ltS0?8O.

2. 'Sparheft Nr. 21145 der Kantonalb&nk Schwyz, lautend-auf Josef
Schuler, von Brunni, Alpthal, in Amerika, mit einem Saldo per 1: Januar 1919
on Fr. I492'.t»l.

8. SpjtfKCft Nr. 21140 der Krtoto&albank Schwyz, lautend auf Franz- Anton
Sühuler.'Von' IBruflnir'Aitrthal,' in Amerika/»mit -einem Saldo »per 1:-Januar 1919taV 118*16. •

4.- Spdrheft'Nt. 21147' deri EriataäalbUnk Schwyz, >1

whdler^Von' 'tfunnL "'iAilpthal, mit einem Saldo "p<
Fr 1841.1*7.

5. Sparheft Nr. 21148 der Kantonalbank Schwyz, lautend auf Josef-Maria
ßchaler^BmuBijAlpfiiahfmit meinem Saide« per 1. Januar 1919 von Fr. 2192.70.

O.-tSparthfeft-Nr;"' 441 'der Bpariumsa -der. Gemeinde Schwyz, .lautend auf
«dmler'Maria, Josef''und Johann, Brünnl, Alpthal, «nit einem »Saldo per
tVamiar 1919 von! Fr/ 411/98.

7: Sparheft Nr.':408 der Sparkassa' der.Gemeinde» Sohwyz, .lautend auf
^feder-Ghschwister -Gatfahrinay -Franz,' Anton, Edsai»Maria,. Josefa und Julie,
WmnttAJpthat' (mit-ränentSaldoiper 1. Januar 1919 von Fr. 409,54.

" 8/"HandBChfift von Fr. -270:92; Ziff. 8^-»«Uf Anteil Rrunniweid, Nr.. 02 des
6- B^Aipthaf d. d. 22. März T609, 'gleichflätzig mit-Ziff..; 9, Fr. 338.46,
&iblger: Johsmn Zeberg; Schuldner: Leonhard Stefaer ^vorstandsfrei).

9/Hand8Bhrift! Vod.Fr. 338. 46, -Ziff. S, auf AnteitlBHuaniweid, Nr. 02des
'Alpthat" d/ d: '22iulförz11669, gleißhsäteig mit,Ziff.. 8, Fr. 270.92 (vor-

htahdstrei)^ Gläubiger-. Johann -Zeberg; Schuldner: Efe&nz Betoohart
10. SÄuldbrief von Fr. 1000, d. d. 9. Juni -1914, auf .Anteil: .Brunniweid,

Nr:^2«öee" G.'B^ A^ithal, vWZfcoäbare Vraeatzung Fr. 16,184.05; Sehald&er:
Jttef -Seelerj-GlaidHlger: > Inhaber.

Dor unbekannte 'iriiaber'dieter Wurtschriftem wird.hiermit aufgefeidert,
nie unter'Ztff.' 1^-7 gtindinifen Spdrhefte ibis Iß.'Oktob«•1919.und die »unter
yg- 8, 9 Vnd^lGtgenandten-Kapi&ltHel bis 15i Mai' 4920»der •anterveichnjftten

VCrzhvfeäen, atoeonst dieselben 'Als »kraftlos, arkläzt-würden.
I ^ idun 15rtApifl; 1919. 'Für-da8.Bflzi»k«^eieht:' -Dr. ArSuter^^ri^teschaeiber.

Auf Verlangen des Philippo Balzari, Grand Hotel >1

del Duomo, Mailand, wird aer unbekannte Inhaber von »20 J(nl)jlbtr
Nrn. 000256—000275, der Tenna .A. .G. für sanitäre AnlÄgou, jn
in Lasern, mit Coupon Nr. 6, haltend Je Fr. 500, UlennjC
dieaeiben .-hebst Coupcw der »unterzeichneten AmtastClXe jpperhAlb drei
Jahren, seit der ersten Fublikation, vorzuweiaen, widrigeplftUs dSTf<?
Amortisation erfolgt. (JV"z98*)

Lazern, den 15. April 1919.
Der Amiagaichlxpmtident von Luzcrn-Stadti Dr. Alfred QUaztgfun.

Im März/April 1918 warde in Anwendung-des Art. 871 Z/JG.-J8. H&f'
gerufen: Verschreibang von 200 Gulden, angegangen am 20»/25. Mai lwl7,
haftend im ersten Range auf dem Gute vordere Rüti mit anstoaaeu^er
Sommerweid, Schener, -halbem Hans in Weggis, jetzt mittlere Röti
genannt.

Der Gläubiger dieser Veraobreibung-hat. sich inaert -der aNgesatztqn
Frist nicht gemeldet. 'Aus den vom Schuldner vorgelegten.Akten»ist,zu
entnehmen, dass die Porderoog offenbar nieht mehr-dpetebt. Die y»wge-
nännte Verschrürbung wird daher hiermit als kraUos and rite rElaivc^telie
als-frei erklärt. (Art. «71 Z. G.!B.) <(W ^)K r i e n s -den 22. April 1919. Der Amtsgericbtspsäakdent:

G. TheUer.

Der unbekannte Inhaber der Obligationen Schweizerische,Bundes-
bahnen,.1918, 5%, Nrn. 4110 und 14658, mit Coupons per l.>iMai<!949
u. ff., wird hiermit aufgefordert, diese Titel nebst Coupons inne.it»drei
Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung hinweg, dem unieszeifth-
nteten Richter einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden.

Bern den 15. April 1919. (W 251*) DerGeriehtspräaidant'lil:
Wiber.

Die Inhaberobligation Nr. 98059 der Thurgauischen Kantonalbank, .ran
Fr. 1000, mit Coupons per 30. Juni a. c. bis nrid mit'80/Juni 1886, angestellt

' Jen 7. August 1907, verzinslich zu 4M.%, ist verloren gegangen.
Es -wird eine; Frist von .drei 'Jahren, gerechnet yon der erstem PuhlÄaition

im " Schweiz. "Handelsamtsblatt, abgesetzt,' binnen welcher die aHlailigenJln-
haber der^OhKgation öder der Coupopa aufgefordert weriden,»4hre Renkte» an

jdemselben bni ffnr iintnffcrfigtffn' AmkillteBo: frpTficmi* —
gation und Coupons'kiäftfos efkjärt werdön.

Kreuzlingen, den 22.April 1919. '

Gerichtskanzlei Weinfelden: Dr.^MaaauHeit*.

Das-Bezirksgericht Neuti(«gehbuxg hat ,mit .Entscheid,vom 22. ^.pril' 1^49
nachbezeichnete drei Grundpfandtitel als kraftlos erklärt:

1. Kaufachuldveraicherungabrief, Pfandprotokoll Band II, Fol;-265,- datiert
Oberhelfenschwü den 19;November 1892, Wert Fr. 7078.80; ureprüngficher
Kreditor: Joaua Anderegg, Metzwil-Gberhelfenach,wil: jetriger iKjwdker:
Witwe Anderegg - Büschen Erben, in Ffetzwil - Obejhelfenaobwil; uwprtlsg-
licher Debitor: Jean Anderegg, in Metzwil-Obechelfenscbwil; jetziger Debltori
Hans Künzli, in Metzwil-Oberhelfenschwil.

2. KaufechuJdvereieheruhgabrief ven »Fr.^4)000, »datiert M^ttwfl den.
25. April 7893,Tfandprotokoll Nr. 21,- Nr. 304, pagj '876; .uzspUngtjfiher Konditor:

Joa!dhmf"Fetrrer, farfFIotz^Wattwilj-nrsprfiBglicher Debitor:oittdelf Aidhr,.
im Flotz-Wattwil; hentigeir Kreditor: Joh. Aider, Rütti-St. Peteragll.

' 8. Versicheningsbrief,';Pfandprotokoll HI, Nr. 900,- datiert 14ef
1858, ursprünglicher -Wert Fr. " 800, jetziger Wert Ek. - 800; .ursprün^jpher
Schtridner: Josef Keller, im Necker-Hemberg; jetziger Sohvddner: JakefahlC^cU
im''Necker-Hemberg; ursprünglicher Gläubiger: Joaua-Kellers WUsve^l^ier
Gläubiger: Abraham Keller, zum-Loch, Gemeinde GbecheHensebwiL

Lichtensteig, den 23. April 1919.
(W 253) dXeiBedrksgericfcttftanzlei Neuj^gjgpaj^rg.

Der unbekannte -Inhaber des Scbuldbriefeß, Grundbuch
Nr. 1791, lautend auf <Wwe. Rosina-» Meister-Wenger, früher in Brpgg, i upm
29. Juli 1912, per Fr. löjOOO, »wird hierdurch öffentlich aufgefordert,&dpn
Titel innert edner Frist von! längstens einem Jahre, vom Tage der ergJen-,.Be¬
kanntmachung an • gerechnet, dem Unterzeichneten,, vorzulegen, widrigenfalls
der Titel als kraftlos erklärt wird. (W o#!1)

Solothum, denJ20. Dezember 1918.
Der Amtsgerichtöstatthalter von Solotburn-Lehern:

Dr.Spillxnann.

' Le pvdsident da tribunal civil da district de Npachätel, sognme,
eohformeBrent ä -i'art;»«5t»du Code föderal -des, Obligations, Ie. d4tep,teur
njconnn des six -obligations' 5% de REtat de Neoohätel 19J8r de fr^OO
chacune, n°*-136, 137, 138/ 139,140 et 141, de produire ces-titiea au

effe da tribanal de Neadhätel -dans nn dälai de trois ^ms, ä par,tir.. de
premiöre pablieetion/ jfaute d«» qaoi il'anaulaiionifleh.fer^.PfaiHKicA'
Neachätel, le 49<»marsH919.

le greffier da^tribunal: W. Schnell.
Le president du tribual: Edm. Berlhp^i.

Belon ordonnance de ce jour, Bommation est.faite tut d^tenteur,.inftfpmu
des "obligations n» 7624, 7525,» 34579, ÄZfißö, 45076,A5079 »de TEtät 'def.Eri-
bdurg, '3M %, diff^ 1907yde fr. 500#.aveo föftüles »deiucoupona A partir,du
1er septembre '1914, d'avöir A les pvodaire»au grefteida-teibunaL de.ja Ssflfle,
ä Fribonrg, dans le dälai de trois ans.diöriJäo|BeOH6ra»inMiiRtio« jEä#ta.i4e

equöi Papnuiation em-sera prononcäe. (W j>92')
Fir*ibO-ur g /lC'22 man <1919.

Le»president > da»tralwtoai^»A^Vpadrawifid.
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Zlrick — Zurich — Zorigo
1919. 19, April.. Unter dem Namen Vorband Schweiber. Scttreiuermeteter

Und MöbeUabrikanten, Sektion Zürcher Oberland hat Bich mit Sitz am Wohnort

des•jeweiligen -Präsidenten, zurzeit in Fehraitorf, am 24.April 19'18
eine Genossene öh aft gebildet. Dieselbe bezweckt die Hebung - des
8chreinerhandwerkes durch Organisierung möglichst aller Berufskollegen des
VeTbandskreises, Förderung der-Kollegialität und Solidarität unter den
Mitgliedern, Stellungnahme zum SubmissionBwesen, gemeinsame Uebernahme von
Arbeiten, Aufstellung verbindlicher Verkaufstarife, Regelung der Lohn- und
Arbeitsverhältnisse sowie des Lehrlingswesens, gemeinsamen Einkauf der
Bedarfsartikel des Berufes und Verkauf der Berufserzeugnisse. Schreinermeister
und verwandte Berufßgenossen, welche dem Verbände beizutreten wünschen,
haben sich beim Vorstande schriftlich anzumelden. Dieser ist ermächtigt, die
Aufnahme von sich aus .vorzunehmen oder das Gesuch einer Genossenschaft-j
Versammlung zu unterbreiten. Jeder neu eintretende Genossenschafter bezählt eine
Eintrittsgebühr von, Fr. 2. Der jeweilige Jahresbeitrag wird von der
Generalversammlung festgesetzt; er kann in zwei Raten entrichtet werden. Die Mit-

5liedschaft erlischt durch Austritt nur auf Schluss des Geschäfts-(Kalender-)
ahrea unter Einhaltung einer dreimonatigen Kündigung und Bezahlung einer

.Austrittsgebühr von Fr. 10, sowie ferner durch Ausschluss, Konkurs, Wegzug
aus dem Verbandskreise und Aufgabe des Geschäftes. Zur' Fundierung der
Einkauf86teile hat gemäss besonderem Reglement jedes Mitglied nach MasB-

gabe der durchschnittlichen Arbeiterzahl folgenden einmaligen Beitrag zu
leisten: bei 0—2 Arbeitern Fr. 50, bei 3—5 djbeitern Fr. 100, bei 6—10
Arbeitern Fr. 200, bei 11—15 Arbeitern Fr. 800, bei 16—20 Arbeitern Fr. 400,
bei 21—30 Arbeitern Fr. 600, bei Uber 80,Arbeitern Fr. 20 pro Arbeiter.
Lehrlinge werden bei Berechnung dieser Beiträge den Arbeitern gleichgestellt.
Diese Einlagen sind unverzinslich, werden aber bei ordnungsgemässem Austritt
eines Mitgliedes ohne Zinsen und ohne weitere Anrechte an den Betriebsfonds

wieder zurückerstattet Im Todesfalle gehen die Rechte und Pflichten
des • Genossenschafters ohne weiteres auf die. Erben über, sofern das Geschäft
von den Erben weitergeführt wird. Im verneinenden Falle erhalten die Erben
nach statutengemässem Austritt .aus. der Sektion und Erfüllung aller
"Verpflichtungen die Einlage. zurückbezahlt. Die. Genossenschaft beabsichtigt
keinen direkten Gewinn. Für die Verbindlichkeiten haftet lediglich das .Ge-
nossenschaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit der Mitglieder hierfür
ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die' Generalversammlung,

der Vorstand, die Kassarevisoren, die Qeschäftskommisslon, der
Geschäftsführer und der Berichterstatter. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft

nach aussen, und es führen der Präsident oder der' Vizepräsident" je mit
•dem Aktuar oder Kassier zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift, Der Vorstand besteht aus: Gustav Brüngger, von Dlnau, in Fehraitorf,
Präsident; Gottfried Braun, • von und in Rüti (Zürich), Vizepräsident; Heinrich

Duttweiler, von und in Uster, Aktuar; Emil Walder, von und in BjlretSwil,
.Kassier, und Edwin Hirzel. von und in Wetzikon, Beisitzer: alle Schreinermais

ter.
Zigarren, Zigaretten und Tabake. — 19. April, Die

bisherige Kollektivgesellschaft zwischen Frl. Eugenie Staib, von. Ensslipgen
(Württemberg), in Winterthur, und. Friedrich Beck, von Schaffhausen, in
Seuzaoh, unter der Firma Staib & Co. in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 'il vom
15. Janqar 1918,.Seite 77), hat sich mit 1. November 1918 in. eine
Kommanditgesellschaft umgewandelt, Unbeschränkt haftbare Gesellschafterin ist .Frl.

.Eugenie Staib.und Kommapditär ist Friedrich Beck, "mit dem Betrage-von
Fr. 1500 (eintausendfünfhundert Franken). Zigarren," Zigaretten und Tabake."
Zum Grabepeck.

' ""

19. April. Einfuhrgen08een8chaft der Schweizerischen Metallindustrie
(Syndicat dTmportation de l'Indostrie Mdtallurglque Suisse) in Zürich (S. H.
A. B. Nr, 228 vom 24. September 1917, Seite 1529). Die Prokura des Rodolphe
de Coulon ist erlöseben. '

Plattfuss-Schuheinlagen.' — 19. April. Inhaber der Firma
Johann SpUchal in Zürich 1 ist Johann Splichal, von Zürich, in Zürich 1.
Fabrikation und. .Vertrieb von .Plattfuss-Schuheinlagen. Lintheschergasse 17.
Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Kollektivgesellschaft

«J. Splichal & Co.» in Zürich 1.

19. April. Vtehzuchtgeno68eo8chaft Hirzel in Hirzel (S. H. A. B. Nr. 190

vom 1. August 1911."Seite 1297). Anton Bürgler, Jakob Heer'und Walter
Htfber' sind aus "dem Vorstände dieser Genossenschaft ausgeschieden; die
Unterschriften der beiden "erstem sind damit erloschen. Albert Bär, bisher
Vizepräsident, bekleidet nunmehr das Amt des Präsidenten, und neu wurden
in den Vorstand gewählt:-Rudolf Näf,"Landwirt, von und in Hirzel, als
Vizepräsident; Heinrich Baumann, Landwirt, von und in Hirzel, als Quästor, und
Alois Bürgler, Landwirt, yon Mgau (Schwyz), in Hirzel, als Beisitzer. Präsident

oder Vizepräsident zeichnet mit dem Aktuar oder dem Quästor zu zweien
' kollektiv für die Genossenschaft.

19. April. Wasserversorgung Oberdorf-Egg & Umgebung in Egg (S. H.
A B. Nr. 288 vom 26- September 1911, Seite 1601). August Greutert und
•Albert Binder sind aus dem Vorstände dieser Genossenschaft ausgeschieden;
"die Unterschrift des erstem ist damit erloschen.. An ddren Stelle wurden neu
in den Vorstand gewählt: Gottlieb Gättiker, Landwirt, von Wädenswil, in
Egg, als Präsident, und Alfred Füglistaller, Stoffkontrolleur, von Zürich, in
Egg, als Aktuar. Der Präsident führt Einzelunterschrift namens der Genossenschaft.

"

Se id e n.s to.f f e. — 19. April. Aktiengesellschaft vormals J. Spörri in
Zürich-2 (S..H. A. B. Nr. 10 vom 14. Januar 1919, Seite 49) verzeigt als
nunmehriges Geschäftslokal: Gartenstrasse 16.

19.-April. Landwirtschaft!. Verein Schönenberg in Schönenberg (S. tf.
•A. B. Nr. 85 vom 11. Februar 1910, Seite 229). Heinrioh Isler, Heinrich
Scbärer und Julius Strickler sind ans dem -Vorstände dieser Genossenschaft
ausgeschieden; die Unterschrift des erstem ist damit erlosohen. Der Vorstand
besteht hunmehr ans: Gottlieb Streoli, Landwirt, von und in • Schönenberg,
Präsident;-Heinrich Hauser, Landwirt, von und in. Schönenberg, Aktuar, und
Heinrich Scbärer, Landwirt, von und in Schönenberg, Quästor.,.Der Präsident

1 führt allein die rechtsverbindliche Unterschrift namens dieser Genossenschaft.
19. April. Zhnmenneigterverband von Zürich & Umgebung in -Zürich

(S. H: A. B. Nr. 91 vdm 20: April 1917, Seite 645). Der Vorstand dieser
^Genossenschaft hat sich in-Beiner Sitzung vom 7. April 1919 wie folgt konstituiert: '

WUhelflr «Stähbli. in" Zürich 8, Präsident, bisher; Jakob Seger, Vizepräsident
und Aktuar, bisher Beiritzer; Martin Völkle, in Zürich 7, Quästor; bisher; :

' Franz'Vetter, iü Zürifch, Beiritzer, bisher, Und Emil Schultheösj in Zürich 3,
Beisitzer, bisher "Vizepräsident und Aktuar: Der Präsident -zeichnet mit einem 1

weitem Vor&tandfänitgliede kollektiv. -r ' i

Mahilf hkt'urw'är en. — 19. ApriL Die Finna Z. Salomon & S.'
Nacknrias in Zürich 6 (S..H. A. B. Nr. 49 vom 28. Februar 1918, Seite 321), '

Hapdel ih Manufaktuiwämn, Gesellschafter: Zdrayko Salömon undüjalomon'
Nachmiaa, ist infölgb Aufgabe des. Geschäftes und daheriger Auflösung dieser1
KoHektivgeseüschaft erloschen. Die Liquidation ist durchgeführt.

19. April. Die Ffrma Dr. Samtnet A Co-, HosenapoCbeke in Zürich l
(S:-""H. Av-B. Nr. 107 vom.JL Mai-1911), Seite 725),Apotheke, Gesellschafter: Dr.
GttiK Satamet -unä Hermann 'Füseel, ist infolge Auflösung dieser .Kollektiv,-. •

gesellschaft erloschen. Die Liquidation ist durchgeführt..
Liegenschafts- und Rechtsbur e.au. — 19^ApriL Die Firma

Scbäufelbühl & Co: in Dietikon (S. H. AR. Nr. 215 vom 14. September 1917,.
Seite - -1477)s Liegensehafte- und -Rechtsbureau, Gesellschafter: 7^augott
Schaufdbühl und August Oggenfuss, ist infolge Uebergangea in Aktiven und
Pasfiiveh an die -Firma «Trangott Sehaufelbühl» in Bremgarten (Aaxgaa)..
Und dahhriger Auflösung dieser'KolltektfvgeseUsehaft erioechen.
•' M e h 1 h a n d e 1. — 19. April. Die Firma U. 60001« & Cle. in. Zürich 1.

(S.-H. A. B. Nr. 88 vom 15. Februar 1917, Seite 262), Mehlhandel, unbeschränkt
haftender Gesellschafter: Ulrich Brunner und- Kommanditär: Rudolf Fischli,
ist infolge' Hinschiedes' des letztem und daheriger Auflösung,dieser
Kommanditgesellschaft erloschen.- Aktiven und Passiven gehen" über, an die.neue
Firma «Ulrich Brunn«» In Zürich 1.

19. April. Unter der Firma Aktiengesellschaft vormals M. H. Meier &
Cle. Giesserei und Maschinenfabrik hat sich mit Sita in Winterthur -und
auf unbestimmte Dauer am 29. März 1919 eine Aktiengesellschaft gebildet.
Zweck derselben ist der Erwerb des bisher von der.-Firma. M. H. Meier & Cie.
in Winterthur betriebenen Maschinen-Konstruktionsgeschäftes • in Aktiven und
Passiven sowie die Fortsetzung und der geschäftliche Ausbau dieses Geschäftes.

Das Aktienkapital beträgt Fr. 100,000 (einhunderttausend Franken) und;
ist eingeteilt in 100 auf den Namen lautende voll einbezahlte Aktien- zu.je-
Fr. 1000. Zur rechtsgültigen Uebcrtragung der Aktien bedarf es der Zustimmung

des VerwaltungsrateB und der Eintragung im .Aktienbuche. Die
Bekanntmachungen an die- Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen Brief;, die
gesetzlich geforderten Publikationen der Gesellschaft im Schweizerischen,
Handelsamtsblatt. Die Organe -der- Gesellschaft sind: Die Generalversammlung,

ein Verwaltungsrat von 3—5 (gegenwärtig 3) Mitgliedern und die
Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat vertritt die. Gesellschaft Dritten gegenübet;
dessen Präsident sowie ein weiteres vom Verwaltungsrat bezeichnetes Mitglied
'(Delegierter) führen EinzelunteTSchrift: Ueberdies kann der Verwaltungsrat
an Drittpersonen Einzel- oder Kollektivprokura erteilen. Als Präsident des
Vefwaltungsrates ist ernannt: Heinrich Jäggli-Weber, Kaufmann, von.Seen,

• in; Winterthur, und als.Delegierter; Max Heinrich Meier-Welti, Ingenieur,.von.
• und in Winterthur. Geschäftslokal: Rieterstrasse 1;

Bauge6chäft. — 22. April. Die Firma H. Prischknecht- in
• Zürich -2 (S. H. A. B. Nr. 295 vom 17. Dezember 1914, Seite 1885), Bau-
gfeschäft, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

"22. April. «Cyklop» Aktiengesellschaft für Werkzeugmaschinen in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 132 vom 7. Juni 1918, Seite 913). Jakob Gut ist auB-dem
Yerwältungsrate ausgetreten; dessen Unterschrift ist erloschen. Neu. wurde in.

.den Verwaltungsrat gewählt: Fridolin, Spälti-Müller, Maschinenfabrikaiit, von
•Netstal (Glarus), in Zürich 8. Der Genannte sowie die beiden bisherigen Ver-
'wältungsratsmitglieder. Dr. Franz Liebermann und Fritz Schück führen unter
gich je • zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift für diese
.Aktiengesellschaft.

22. April. Die Firma Bürgin, Frey & Cie. Schweizerisch® Wassermeseer-
' Jabrik in Basel, Kommanditgesellschaft (S. H. A. B. Nr. 59 vom 12." Mäh
-1919, Seite 402), unbeschränkt haftende Gesellschafter: Arnold Bürgin-Hess,
„ von upd in Bas.cl, und Leo Frey-Bernasconi, von Ettißwil (Luzern), in Ztt-
»_ rieh 6', • Kommanditär mit dem Betrage von' dreissjgtausenil Franken

30.000): Karl Fleiachmanp, von Zürich, in Küspacht (Zürich); 'eftige trägin
qÜd Handelsregister ihrer Hauptniederlassung in Bagei,'den 26.. September

1918, hat-am 1-. April 1919 ip Z.ft r i ch .„1 unter'. derselben ^Firma/..eine
Zweigniederlassung errichtet, welche durch' ditnbeidetf "ünbes'dBrättkt.
haftenden Gesellschafter vertreten wird. Fabrikation von Wassermessern und
Verwertung von darauf bezüglichen Erfindungen. Bahnhofstrasse 45..

" Apotheke. — 22. April. Inhaber der Firma Sofie '-Dieboid in Zürich 8
ist Frl., "Söfie Dieboid,' von Baden (Aargaü), in Zürich l: Apotheke zur Post
Ottenweg 35; vom 1. Juli 1919 hinweg Kreuzplatz 1.' "-

i. S.e i den waren,, S,t 0 f.f e'f ü r Inn eh'd'e k 0 r at i on. —'22. April.
Die Finna Palma & Spähni.in Zürich 2 (S. H. A. B.' |Nr. 89 vom- 1R. April'1918,
Seite .617) verzeigt als weitere Geschäftsnatur': Handel'ih Steffen'für
Innendekoration.

- 22.. - April. Die Allgemeine Maschinen- & ApparategeqeOachaft Ä-G,
Zürich in Liq. in Zürich (S. H. A. B. Nr. 74 vom 21. März 1911, Softe. 485) hat.
ihre,.Liquidation .beendigt und es wird diese Firma, nehßt den- Unterechriften
der Liquidatoren Walter Elsener, Carl Hofstetter. und Hans Willy Mettler
anmit gelöscht.

Chemisc-h-technische. Produkte; Seifen. —r 22. Aprfl.
Die Firma Calame & Cle. in Zürich 3 (S. H. A. B. Nr. 27 vom 2. Februar
1918, Seite 179), Fabrikation chemisch-technischer Produkte; Spezialität:
Seifen; unbeschränkt haftende Gesellschafterin:. Frl. Alice Calame.und Komni

anditäre: Leo Spiro-Barth und. Dr. Arthur Lewinsohn-Galame. und damit die
Prokuren der beiden Kommanditäre ist infolge Geschäftsaufgabe - und
daheriger Auflösung dieser Kommanditgesellschaft erloschen. Die Liqüidation
ist durchgeführt.

Giesserei und Maschinenfabrik. — 22. ApriL Die
Kommanditgesellschaft "unter der Firma M: -H. Meier &. Go. in Winterthur (S. H.
A. B. Nr. 282 vom 9. November 1912, Seite 1967), (Hesserei und "Maschinenfabrik

St.' Georgen;'unbeschränkt haftender Gesellschafter: Max Heinrich
; Meier-Welti und Kommanditärin: Witwe Marie Meier-Howald,- hat sich
zufolge Uebergange6 in Aktiven und Passiven an die Finna «Aktiengesellschaft

' vormals- M. H. Meier & Co. Giesserei' und Maschinenfabrik» in -Winterthur
' aufgelöst; die Firma ist «loschen:' •

22. April. Unter dem Namen Hilfsbund für deutsche Kriegerförsorge in
4er Schweiz besteht mit Sitz in Z ü r i c h ein V er e i'iu Dessen heute gültigen
Statüten datieren vom 21." September 1918. Der Verein bezweckt als bürger-
liche Füiso^gestelle die Ergänzung der deutschen' reichsgösetzüchen Fürsorge
fftr'solche dedtsche Kriegsteilnehmer, die ans" dem jetzigei Kribge nach der
Schweiz zurückgekehrt sind ünd für die EQnteibliebeneh der vor dem Kriege
in der Schweiz ansässig, gewesenen deutschen Gefallenen. Die Mitgliedschaft

'können Einzelpersonen sowie Vereine, Körperschaften und Finnen erwerben.
Ein- und Austritt «rfolgeh gemäss 'Art 70 Z.'#G: B.' Der 'jährüche" Mindestbeitrag

"beträgt für Einzelpersonen Fr. "6," für "Vereine, öffentliche Körper-
' schaften und Firmen Fr. 20: Organe de« Vereins sind: Die Ortsgruppen, die

Beidrksgruppen, die'HauptVersammlung und die Hauptstelle (Hauptvorstand).
Die Hauptstelle vertritt den Verein Dritten gegehüber, -uhd es "führen der
Vormunde öder Bein Stellvertreter je fait einrtn weitem hierzu bezeichneten
Mitgliede'der Hauptstelle die" rechtsverbindliche Unterschrift. Vorsitzendel
der Hauptstelle ist Max Langensiepen, Kaufmann, von MagdÖburg1 ^rjeussen),
in "BSiigg;' Stellvertreter:' Eduard DerkBeii,' Direktor, von -Emmöriw (PreussWi
in Hasel. 'Alsweltert' zmchnüngsberecfiugte Mitglieder der'Hauptsteile si»

' bezeichnet: Emil Hanieit, Direktor, von'"Siemen (DeptscHarid), -in ZÜri<^
Pröfeä3Bor"lJr.)'Ambld Meyefj von 'Wesel'(PretiBsen), In 'Zürich 6;. Rudolf M®®"

zi^ferj Kaiifmajin; "von'St Ingbert (Bayern)," iir Ztftißh, uhd .Prot Dr. Arthnr
" Weese, Vöä- Bferiaü "(PreuBsen), in Bern.-' Geschäftel<^äL- Stiu&pfehn*6"*
Strasse 69, Zürich 6.
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/.Bcr* —Berne..-- Berat
Bunan Ban -,

: Ziegelei. — 191«.< 17. Ayrfl. (Die EirmaCbr. Reber, "Ziegelei, in der
Rkdera bei Bümpliz (8. EL A. B. Nr. 298 -vom 38. Oktober 1896, Seite 1241),
ist infolge Aalgabe des Geschäftes erloschen.-

Geschirr hand lang. — 17. April. Die Firma Frau Wwe. C. Dda-
prex, Geschirrhandlung, Kornliausplaitz, Bern (S; H. A. B. Nr. 88 vom 89. März
1912; Seite 661), ist infolge Todes der Inhaberin und Verkaufs des Geschäftes
erloschen.

17. April. -Die Genossenschaft Krankenkasse der Arbeiter der Seidenstoff-
• webetei Bern, mit Site in Bern (S. H. A B. Nr. 304 vom 87. Dezember 1916,
< Seite 1955 und Verweisungen), hat in ihrer ordentlichen Generalversammlung
vom'83. Februar 1919 an Stelle des austretenden Präeddenten Jacques Ftey und
an. Stelle des bisherigen Sekretäre Alwin Biedermann neu gewählt in den

"Vorstand: A1b Präsident: Jakob Steffen, von Wyssachen, Pörtner, in Bern,
Seidenweg 10; als Sekretär: Hermann Sidzer, von Winterthur, Webermeister,
in- Bern, Seidenweg 14 a.

19. April. Die Firma A. Schlatter, Maler in Bern (8.S.A.E Nr. 160 vom
24. Juhi 1908, Seite 1150) ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Agentur u nd Kommission in Waren aller Art. —
' 19.'April. -Inhaber der Finna Walter U. Vogt in Bern ist Walter Urs Vogt, von
• Grencben, wohnhaft in Bern. Agentur -und Kommission in Waren aller 'Art;
Laupenstras8e 4 a.

-Spie 1 w ar enh eimindustri e. — 22. ApriL Frl. Martina Bally,
von Aarau, in Bern, Frl. Eugenie Richard, von Nyon, in Zürich, und EVI.

ilda von". Herrenschwand, von und in Bern, haben unter der Finna Bally,
Richard. & Oa in Bern eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am

il.-Jamiar"1918 begonnen hat. Spielwarenhdmindnatrie; Elfenstrasse 16.-.
-. 22. r ApriL Inhaberin der Firma Fridoline Wlegandt, CaM-Restaurant

'.Waldhorn American Bar in Bern ist Frau Fridoline Wiegandt geb. Nägele,
-Ottos Ehefrau, deutsche Staatsangehörige, in Bern. Betrieb des Cafb-Restau-
-rant Waldhorn; Beundenfeldstrasse 15.

Elektrische Installationen tibw. — 22. April. Unter der
Firma' Wiesmann & Co. Aktiengesellschaft hat sich eine Aktiengesellschaft
gegründet. Die Statuten sind datiert vom 3. März 1919. Der Sitz der Gesellschaft

ist in B e r n. Die Gesellschaft hat am 1. März 1919 begonnen; die Dauer
derselben ist unbestimmt. Die Gesellschaft bezweckt die Erwerbung des
bisher von der Kommanditgesellschaft Wiesmann & Co. geführten Geschäftes

-mit-Aktiven und Passiven, Weiterbetrieb und Erweiterung desselben, Erstellung

< elektrischer- Installationen, Licht- und Kraftanlagen, Verteilungsnetze,.
sowie' Handel an elektrischen Beleuchtungskörpern und Apparaten. Die
Gesellschaft: kann sich auch an andern Unternehmungen ähnlicher Art beteiligen
oder solche' finanzieren. Sie kann überhaupt alle Geschäfte betreiben, die
ihre Zwecke zu fördern geeignet erscheinen. Das Grundkapital beträgt
Fr.200,600, eingeteilt in 200 auf den Inhaber lautende Aktien von je Fr. 1000.
Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch einmalige Publikation
im Schweiz. Hafidelsamtsblatt und im Anzeiger für die Stadt Bern, oder durch
eingeschriebene Briefe an alle Aktionäre. Der Verwaltungsrat bezeichnet
diejenigen Personen, welche einzeln oder kollektiv für die Gesellschaft zeich-'
nungsberechtigt sind. Zeichnungsberechtigt sind: Der Präsident und
Delegierte des Verwältungsratee: Paul Wiesmann, von Oberstammheim, Ingenieur,
in Bern, mit" Einzehinterechrift Die übrigen Mitglieder des Verwaltungsrates:,
Otto 'Weber, von Ölten, Ingenieur, in Bern, und Walter Blau, Ingenieur, von
und ;in 'Berat, 'kollektiv unter sich oder mit einem der nachgenannten Pro-'1
hülsten. Prokuristen, .kollektiv zu zweien unter sich oder mit einem Mitglied,
des Verwultosgsrates zeichnungsberechtigt sind: Emst Meister, von Benken,
Ingenieur; 'Heinrich Schenk, von Dachsen, Kaufmann; Hans Rüegger, vom
RotWpt, Ka&fipaun; Alle in Bern. Geschäftslokal: Monbijoustrasse 6, In)
Bern. ' ' • "

Later* — Loecrae — Laeera*

BiMfieau ;für Architektur und Kunstgewerbe. — 1919.
17. April.. In der Kommanditgesellschaft Haue Theflcr ft Mitarbeiter, vorm.
Theikr ft lHelber in Luzern (S. H. A. B. Nr. 16 vom 20. Januar 1916, Seite
-07/98) ist-der'bisherige Kommanditär Gustav Helber als unbeschränkt
haftender Gesellschafter eingetreten. Die Firma der Kollektivgesellschaft wird

*demgemä8e abgeändert in Theiler & Helber, Architekten und hat ihren Siti
"in IÄizern. Jeder --der beiden -Gesellschafter, Hans Theiler, von Iittau, und
»Gustav Helber, deutscher Staatsangehöriger (zuständig in Neuenbürg, Würt-
rtemberg), beide wohnhaft in Luzern, ist zur Vertretung der Gesellschaft In
JSinzelzekhnuHg -heftet. Die neue -Gesellschaft hat Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma Glane Theiler & Mitarbeiter, vorm. Theiler & Helber» auf

"1. April 1919 -Übernommen. Bureau für Architektur und Kunstgewerbe,
•8t Annahof, Kasimir Pfyfferstraese Nr. 2.

17. April.- Wasserversorgung Günikon, Genossenschaft mit Sitz in
Ho>henrain (S. H. A. B. Nr. 122 vom 10. Mai 1910, Seite 846 und dortige

"Verweisung). An der Generalversammlung vom 16. Februar 1919 wurde an
Stelle' des verstorbenen ^Balthasar Lea, -dessen Unterschrift somit erlösihen
dst, als Präsident gewählt: Josef Thürig, Landwirt (bisher Aktuar), und an
Stelle.des letztem als Aktuar: Josef Leu, Friedensrichter, von und in Hohen-
cain-Günlkon. Kassier ist -der bisherige Jost Leu, Sohn, Landwirt. Unter-
sohriftsberechtigimg kollektiv zu dreien.

Dachd eckerei. — 17. April.-Inhaber der Firma Josef Brnnncr in
Oerifewil, Gde. Emmen, ist Josef Brunner, von Gunzwil, wohnhaft in Gorliswil,
Gde. Emmen. Dacbdeekergesethäft Post Emme®brücke.

17. April. In der Firma Allgemeine Plakat-Gesellschaft, Luzern,
Zweigniederlassung in Luzern der «Soclötö Göhörale d'Affichage»
(Allgemeine Plakatgesellschaft) (Socletä Generale d'Affiasioni), Aktiengesellschaft
mit Hauptsitz in Genf (S. EL A. B.-Nr. 76 vom 26.-März 1918, Seite 527 und
dortige Vorweisung), ist die an den Direktor Gustav Haederli erteilte Unter-
Bchrirtsbefechtigsing erloschen.

.ManufA'kturwaren und Herrenkonfektion. — Berichte
fng. Die in Nr. 76 vom 81. März 1919, Seite 538 des Schweizerischen
Eandelsamtsblattee erfolgte. Publikation, betreffend die abgeänderte Firma
«Max Guggenheim, Warenhalle» in laizern ist dahin abzuändern, dasa die
Bezeichnung «Warenhalle» in der Finna ebenfalls wegfällt und die Firma
daher richtig nur lautet: Max Guggenheim.

Nachtrag zu der am 21. März 1919 in Nr. 71 vom 26. März 1919, Seite 500
des Schweizerischen Handels&mtsblattee publizierten Eintragung der
Genossenschaft unter der Firma Krankenkasse Rottal, mit Sitz in Grosswangen.
Als weitere .nicht unterschriftsberechtigte Vorstandsmitglieder an Stelle der
zurückgetretenen Arnet, Nniifnrnmn, Bühlmann und Kurmann sind gewählt

' -Vörden :.^flb^yi9to£iker-Schuinacher,HiJefträg6r, von Nendorf.-.wohnhaft in
Butüsholz; Stefan Kttng, Pfarrer,.von Trfengen, in Ettiswü; Kaspar Funer,

und Peter Berater, Baumeister, von und beide letztem

19. ApriL Centralscfaweixerteche Krankenkasse Luxem, Genossenschaft
«üt 8Hx in.Luxem (S..H. A. B. Nr. 67 vom 21. März 1918, Seite 454 und
dortige Verweisung). An der Generalversanrndung vom 90/März 1919 wurde
to Relk des zurückgetretenen Jean Sctyubiger als Vizepräsident gewählt:

• JofBcfSidler, Magaziqer J[bis&er L:Akttioun, und an Stelle des letztem .als'
L Aktufr: ..Johann Julius Ambüjd, Gommla, von Schötz, in Luzern. Ferner

; M* 87 — 699

wurde an Stelle vqn-Kandid Leu neu als Beisitzer in den Vorstand gewählt:
Jean Mooeim&nn, Goiffeur, von Sumiswald (Bern), in Luzern. Namens des
Vorstandes führt der Präsident mit dem I. Aktüar oder Kassier oder-deren
Stellvertreter die verbindliche KollektmmterBChrift

PüdwtldeH — EnlerwakHe-lMB •— t'DtemaWon basso

1919. .19. ApriL Die Aktiengesellschaft unter der Firma BangescDscfaaft
A.-Q. Stahe, mitSitz in Stans (S. H. A. B. Nr. 22 vöm 8. Februar 1918, Seite
216 und dortige Verweisung), hat sich durch Beechluss der Generalversammlung

vom 1. September 1918, nach vollständig durchgeführter Liquidation,
aufgelöst' Die Firma wird im Händelsregister gelöscht

Ztft — Zoug — Zöge
Architektur- und Baugeschäft — 1919. 21. ApriL C. Pri-

kert'e Erben in Zug (S. H. A. B. Nr. 296 vom 17. Dezember 1918, Seite 1943).
Die an Adolf Müller in Zug erteilte Prokura ist erloschen.

Sotothur* —- Soleare — Soktta
Bureau Bucheggberg

1919. 14. April. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft Büchenberg,
mit Sitz in H e s s i g k o f e n (S. H. A. B. Nr. 48 vom 10. Februar 19027Seite
189), hat unterm 2. März 1919 an Stelle des verstorbenen Nikiaus Lftti von
Mühledorf zum Sekretär gewählt: Ernst Rufer, Niklausen, Landwirt von und
in Brügglen. Am Platze der zurückgetretenen Vorstandsmitglieder Benedicht
Marti, von und in Brügglen, und Alfred Stuber, Küfer, von und in Tscheppach,
Wurden als Beisitzer in den Vorstand gewählt: Emst Fälmi,~.Bened- seLp
Landwirt Ammann, von und in Tscheppach, und Nikiaus Andres, Niki, sei,
Landwirt, von und in GächliwiL

Bureau Ölten
Bahnhofbu.ffet — 16. April. Inhaber der Firma Richard Dietiker

in Ölten 1st Richard Dietiker, Hermanns sei., von Thalheim (Aargau), in
Ölten. Betrieb des Bahnhofbuffets S. B. B.

17. April. Landwirtschaftliche Genossenschaft Wisen in WiBSn (S. FL
A. B. Nr. 253 vom 29. Oktober 1917). Aus dem Vorstande der Genossenschaft
ist ausgetreten: Walter Schärer, als Kassier. In den Vorstand ist gewählt
worden: Arnold Walser, Landwirt, von und in Wisen, als Aktuar. Der bie-

' herige Aktuar Bernhard von Burg, Landwirt, von Balstbal, in Wisen, ist
Kassier geworden.

17. April. Inhaber der Firma Jäggi. Möbelfabrik Often in Ölten ist Leo
Jäggi, Simons, von und in Fulenbach. Möbelfabrikation. Geschäftslökal:
Wyaen Nr. 473.

17. April. Die Firma Landwirtschaftliche Genossenschaft Unter-Gfta in
Kappel (S. H. A. B. Nr. 51 vom 1. März 1907) hat an der Generalversammlung

vom 1. April 1917 ihre Statuten revidiert. Die im S. H. A. B. publizierten
Tatsachen sind dadurch' nicht verändert worden. Aus dem Vorstände sind
ausgetreten: Edmund Lack, Vizepräsident; Albin Studer, Aktuar; Engen
Lack, Eduard Wagner. Julian Wagner, Lorenz Schenker, Walter Fürst,
Edmund Schaad und Alois Rötheli. An deren Stelle sind in den Vorstand
gewählt worden: Franz Emilian Studer, Landwirt, von und in Kappel, als
Aktuar; Julian Lack, Landwirt, von und in Kappel; Franz Lack, Landwirt,
von und in Kappel; Olivier Wagner, Ammann und Landwirt, von- und in
Gunzgen; August Karnber, Landwirt, von und in Gunzgen; Hans Schenker,
Landwirt, von und in Boningen; Emil Wyss, Landwirt, von und in Boningen;
Arnold Rötheli, Landwirt, von und in Hägendorf, und Julius Sigrist, Landwirt,.
von und in Hägendorf, diese acht als Beisitzer. Vizepräsident ist der bisherige-
Beisitzer Josef Studer, Landwirt, von und in Kappel. Die rechtsverbindliche
Unterschrift führt der Präsident Fabian Hellbach, Landwirt, von und in-
Kappel, oder der Vizepräsident kollektiv mit dem 'Aktuar.

Wirtschaft. — 19. April. Inhaberin der Firma' P**ö' Marie Mbber-
Müller in Ölten ist Marie Moser geb. Müller, Ehefrau des Nikiaus Moeer,.
Friedrichs sei, von Zäziwil, Dreher S. B. B., in Ölten. Betrieb'der Wirtschaft
zum Jura.

Wirtschaft — 21. ApriL' Inhaberin der Firma Frau Hagmann in
Duliiken ist Emilie Hagmann geb. Bächler, Ehefrau des Walter Hagmann, von
Däniken, in Schönenwerd. Natur des Geschäftes: Betrieb ddr Wirtschaft zum
Schäfer.

21. April. Der Verein unter dem Namen Mnsflrverein Gretzenbach in
Gretzenbach (S. H. A. B. Nr. 115 vom 6. Mai 1913) wird zufolge Beschlusses
der Generalversammlung vom 10. Februar 1919 gestrichen.

Bureau Stadt Solattwrn
Maschinen für Uhrenindustrie usw. — 1918. 8. Februar.

Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Kully ft Vachereaee, Herstellung
.vop Maschinen für Uhrenindustrie und verwandte Zweige, in Solothurn (S. IL
A. B. Nr. 123 vom 30. Mai 1917, Seite 859), hat Bich aufgelöst Die Firma
ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen üb« an «Kully A. G.», Maschinenfabrik,

in Solothurn.
Bäckerei und Müllerei.— 1919. 17. ApriL Die Firma A. Ulrich in

Solothurn, Bäckerei, Handels- und Knndenmüllerei (S. H. A. B. Nr. 258 vom
16. Oktober 1908, Seite 1785 und dortige Verweisung), ist infolge Aufgabe
des Geschäftes erloschen.

Textil-Agentur. — 19. ApriL Inhaber der Finna Laden Wyler in
Solothurn (Beginn 26. Dezember 1918) ist Lucien Wyler, Samuels' sei, von
Oberendingen (Kt Aargau), Kaufmann, in Solothurn. Agentur für
Textilfabrikate. Neue Bahnhofstrasee Nr. 175.

Basel-SUtt — Mle-VUIe — Badta-Ott*
Hutfassonieranstalt — 1919. 18. März. Die Kollektivgesellschaft

unter der Firma Geng ft Schwarz in BaseL Hutfaseonieranstalt (S. H.
A. B. Nr. 9 vom 12. Januar 1917, Seite 62), hat sich aufgelöst; die Firma ist
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Karl Schwarz-
Geng vorm. Geng & Schwarz» in BaseL

Intaber der Firma Kail Scbwarz-Geng vorm. Geng ft Schwarz in Basel
1st Karl Schwarz-Geng, von Husiatyn (Galizien), wohnhaft in BaseL Die
Finna übernimmt Aktiven. und Passiven der erloschenen Firma «Geng ft
Schwarz» in Basel. Hutfassonieranstalt Gerheigässlein 8.

Lebens- und GenussmitteL — 16. April. Anton• Haber-
thür-Küderle, von und in Basel, und Louis Haberthür, von Hofstetten
(Solothurn), wohnhaft in Basel, haben unter der Firma A. Haberthür ft Ca in
Basel eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche mit dem Eintrage im
Handetoegister beginnt' Anton Haberthür-Küderle ist unbeschränkt b^nHar
Gesellschafter, Lords Haberthür ist Kommanditär mit der Summe von fünf-

- uadzwaozigtausend Franken (Fr. 26,000) •'und führt zugleich die Prokura.
Import und Export von Lebens- und Gepussmitteln. Obere Rebgasse 25.

Zigarren, Tabake, Schb'ko 1 aden. 17. ApnL Inhaberin
der Finna Emilie Hartdorn vorm. Grisard ft Cle. in Basel ist Emilie H&rtdorn,
von.und in BaseL Die Finna übernfmmt Aktiven Passiven der.Eürmil «E. & M. -

Hartdorn vorm. Griaard & Cie.» in Basel (S. H. A. B. Nr. 127 vom 4'Juni
1915, Seite 709). Handel in Zigarren,'Tabaken und Schokoladen. Rfehon-
rNr.78- ,'-

Kolonialwaren usw. — Pf/April.' Inhaber1 der Finha Carl.Zlnk
.(tiuirfea Zink) in Basel ist Carl Zh^-Kelijinials, von uhd" in BkeeL' Die Firma

' h*- l' * 1. " ,i }> ^ }* >,i >! ; • :
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üftsä|ialßtt Afckven und Passiven der Firma, «C. Zink & Cie.» in. Basel
<6. & A. B. Ky. SOS vom 84l Dezember 1918, Seite 1986) und erteilt Prokura
an Ernst Inderbitdn, von Ingenbehl (Sohwyz), wohnhaft«: EassL -Import-und
Export von Kolonialwaren. Vertretungen. Rosshofgasse 7.

Präzisionsschraubenfabrik. — 17. April. Traugott Sutter-
Btettei, Otto Sutter, beide von Hubersdorf (Solotburn), und Otto Galey-
^Ög£eh.vön Frauenkappelea (Bern), aBe wohnhaft in Basel, haben unter

ö# FitmaTjnf. Satter & C3e. in Basel eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
vMiihe riflt dtfiti 1. Januar 1919 begonnen und Aktiven und Passiven der
Puma «Satter & Galey in Basel übernommeü hat (S. H. A. B. Nr. 231 vom
28. September 1918, Seite 1543). Zur Vertretung der Firma sind befugt:
mit Einzelunterschrift: Traugott Sutter -Hofstetter; mit
Kollektivunterschrift: die beiden übrigen Gesellschafter Otto
Sütter und Ott.o Ga 1 ey-Scheidegger. Präzistonsschraubenfabrik.
Bläsiring 9.

Spedition. — 19. ApriL Die Aktiengesellschaft unter der Firma
Actiengesellschaft Danzas & Cie. in Basel (Spedition) hat in ihrer
ausserordentlichen Generalversammlung vom 1. März 1919 ihre Statuten geändert.
Die Aenderungen berühren die bisher im Schweizerischen Handelsamtsblatt
Iff 110 vom 12. Hai 1914, Seite 814 und frühere, publizierten'Tatsachen
nitihV Als neuer Delegierter des Verwaltungsrates ist gewählt worden:
PKDippe Crozier, französischer Bürger, gewesener Ambassadeur, Partikular,
tfdhnhaft in Paris, welcher die rechtsverbindliche Einzelunterschrift für die
GdeetLsöhaft führt.

19. April. Aus der Verwaltungskommission (Vorstand) der Genossen-
söBäft nntST der Firma Allgemeiner Constunverefn in Basel (A. C. V. Basel)
in Basel, Beschaffung von Gegenständen. des täglichen Bedarfs usw. (S. H.
A. B. Nr. 251 vom 26. Oktober 1917, Seite 1701 und frühere), ist das bisherige
Mitglied Dr. Rudolf Niederhauser ausgeschieden; seine Unterschrift ist er- -

löschen.
Wirtschaft — 19. ApriL Die Firma Heinrich Bloch in Basel,

Wirtschaftebetrieb (S. H. A. B. Nr. 290 vom 10. Dezember 1918, Seite 1910), hat
ihr Geschäftslokal verlegt nach St. Johannring 34 (St. Johann-Kasino).

Basd-Utd — Btic-Caaptgte — Basüea-Campagna -

1919. 22. ApriL Die Genossenschaft Landwirtschaftlich« Grteverein
Oberwil b. Basel in Oberwil (S. H. A. B. Nr. 302 vom 27. Dezember 1917,
Seite 2015) hat in ihrer Generalversammlung vom 19. Februar 1919 an Stelle
das zurückgetretenen Josef Degen-Degen zum Präsidenten gewählt: Theodor
Düblin-Kapp, Landwirt, von Oberwil, bisher Vizepräsident; als Vizepräsident:
Fritf Bürgii^Sütieilin, Landwirt, von Oberwil, bisher Beisitzer, und als Bei-
suaer: David Weber-GutewiDer, Metzgermeist«, von Oberwil; sämtliche
wohnhaft in OberwiL Der Präsident oder der Vizepräsident führt kollektiv
mit detn Geschäftsführer die rechtsverbindliche Unterschrift namens der
Genossenschaft. Die Unterschrift von Josef Degen-Degen ist damit erloschen.

22. ApriL Die Genossenschaft Uhrenmacher-Krankenkasee Waldenburg
ki Waldenburg (S. H. A. B. Nr. 131 vom 9. Juni 1915, Seite 799) hat in ihrer
Generalversammlung vom 2. März 1919 ihre Statuten revidiert. Die publi-
srieften Tatsachen sind dadurch nicht geändert worden.

Appmdl l.-RL — Appeazefl-Rh. int — Appenzell« int.
1919. 18. April. Die Genossenschaft unter der Firma Bäckermefster-

Vcmdkt Appenzell in Appenzell (S. H. A. B. Nr. 2 vom 4. Januar 1918, Seite
II) hat in der Hauptversammlung vom 6. April 1919 den Vorstand folgender-
tfrekfe bestellt: Präsident: Ratsherr Johann Baptist F&ssler, bisher Vizepräsident;

Vizepräsident und zugleich Aktuar: August Högger, von Wuppenau, in
Appenzell, bisheriger Aktuar; Kassier: Emil Brander, von und in Appenzell
Ateher); Hauptmann Johann Baptist Manser, in Gonten (bisher), und Ratsherr
BdnranS BrogSr, von und in Appenzell (neu); ale Bäckermeister.

Tess!« — Tessia — Tlctao
üfficio di Faid»

Frebtiao, colonial i, ecc. — 1919. lOaprile. Laditta Motrü
Abgeio ht Lavorgo (F. u. s. du c. 16 febbraio 1892), viene cancellata
per la morte del titolare. L'attivo ed il passivo b ripreso daiia ditta
Individuale «Forcati Motrü Lucias.

Alloggiö e oeteria. — Capo delfa ditta Forcati Motrü Lucia,
in Lavorgo, b Lucia Forcati Motrü, di Marignano (Prov. di Crema,
Italia), domiciliata a Lavorgo. Ditta incominciata 8 marzo 1919. Osteria
con alloggio.

19 aprile. II consiglio d'amministrazlone della S. A. per l'eserclzio del
PtUtäffdoetifffg! InAnftrt, ebb sede inAmbri di Quinto (F.a.s.di c.4 settembre
1915, ta° 206, psg. 1208). notifica che le aesemfoiee generali staordinarie,
cönVocate Ii 141oglfol918 ed il 29 marzo 1919, apportarono agli statuti
Hella eocietü le seguenti modifieazioni: ail'art. 1° La denominazione
viene modificata Socletü auonima Pastifido Ambrl, essende quest' ultima
dtoenuta proprietaria del pastificio giä Stoffel. H capita le sociale b
aumentato a fr. 70,000, 1ntiersmente vereati, suddiviso in 700 azioni nomi-
kativi di Tr. 100 cadanna. Art. 26. La societä b vincolata per la Tirma
del direttore b per la firma coliettiva di due membri del consiglio di
kttffaftriMTarziohe. Ognl anno si dovrenno fare degli ammertamenti di
afmeno il 2 % sugii stabili, il 8 % sul machinario, sugli attrezzi, sul
tttobilio in base al valore per cui questi sono inscritti nei registri. II
nuovo consiglio d'amministrazione b costituito da Ambrogio Celio, fu
Stefano, indo&triale, di Ambri, presidente; Augusto Gobbi, fu Eugenio,
commerciante, di Piotta, vieepresidente; Vittorino Celio, fu Vittore,
agricoltore, di Ambri, segretario; Cesare Toffri, fu Giacomo, possidente,
da ed m Afrolo, membro, e -Enrico Celio, Tu AJessandro, possidente, da
^ed m Ambri, membro. Angelo Truaiscb, fu Martino, da ed in Ambri,
direttore.

Uffido Si 'Locarno

Rttfifica. "Nella ptibblioezione dell' inäerizipne n° 14 del 12 marzo
191S ^vbdi F. \Q. s. di c. 22 marzo 1919, n° pag. 477), income un
iffore fli stampp. Tävfece di «Montana $. A. Proddtti di miniere ed altri
'orni», deve essert rettificato In: Montana 'S. A. Prolotti II miniere el

tend, in LöCarno.
üffidß äi Lugano ^W&teJ. — 1919.18 epriie. Titölafe Hella ditta Etnillo Htihn, in

äUpfino, i EmiJlo. HuHn» di Giülio. di Caalano. domiciliato In Calprino«,
jftj&hraW dl beul da Elisa, nato Müller. Eeetdzio del «BAtel Beau
«Wages.

Vtfiäo SfMenditHo
VÄtTfribü'tb, IIqüori.e setro ppi. — 19 aptiKTBaol Hiiweih

Ü^'-ritliÄ) dalla ipiietfi ^.«plleUivp ,feUta|a,ejp.^fct»a fabbri-1
p > VCbdlta Qi vamonyh, Jigadfi e sciropm, ip t^'i akao ,(F. tu.

's. 'di^C. 'ift'iAtbembbc '1016, HP OT, .)j^g. 4426). Xb Vwi« flaindi.
eciolta e länceliatiL L'aftivo ed. il juedvo vei^oiio ausaqti datta dittp,
«LoxAMö'e C.»*in Balorna. K. .uVinJ-, lerjnputh, llqpori e BcirQppL-7-ISaphle. NicolA

cctehacQciante, d« Trieato7A«»i?i«)» domiciliato4
a Lugano, e di In! mogiie Giovanna Luxardo, nata Rode, commerciant«,

pure da Trieste (Austria), domiciliata a Lugano, hanno evstituito, a
partim dal 1° marzo 1919, una eocletä in nome collettlvo, con sede In
(3 a lern«, sötte ia ragione sociale Luxaräo i C. Questa «oeietü ha as-
eanto l'attivo ed il pasnvo deHa ditta «Luxardo • C. Sirius» in Chiasso,
ora cancellata. Negazlo di vini; fabbricazlone e vaadita di vermouth,
liquorl e sciröppi.

WuM — VMI — IUI
Bureau d'Avenchet

E p i c e r 1 e, m e r c e r i e, t a b a c s. — 1919.7 avriL En suite de renoa-
ciation du commerce, la raison Vetlre Bergncr-GuimM, ü Awapches (F. a.
s. du & 1902, n6 217, page 865), est radifee;, l'actif etJe pa?sif fetant
repris par la inaisoh «Jmlms Guisans.

Barem dt Ngon
19 arvril. Caisserie de GeooUer, sooiötö anonyme dont le siüga est ä

Genolier (F. 0. s. du o. du 7 döcembra 1917, page 1850). Dans leur
assemblöe gönörale du 29 döcembre 1918, les actionnaires ont appelö en
qualitö de membres du conseil d'administration: Louis Gonet, negociaat.
de Vuarmns, domicilii ü Morges; Elia Perrin, des Ponts-de-Martel et
Noiraigue, ingönieur, domicilii ä Genüve, et Andri Gonet, de Vuarrens,
agriculteur, domicilii ä Tolochenaz. Dans sa siance du 19 raars 1919,
le conseil s'est constitui en nommant Louis Gonet, aux fonetions de pri-
sident; Eile Perrin, ä celles de vice-prisident, et Andri Gonet, k celles
de secritaire. Sont radiis: Auguste Gonet, prisident,^; et Louis Gonet,
secritaire.

Bureau (TYverdon
Imprimerie. - 19 avril. Charles-Annand°Crevoisier,'vde Mont-

favergier (Berne), domicilii ü Yverdon, et Henri Cornaz, de Faoug,
domicilii ö Yverdon, ont con9titui ä Yverdon, sous la raison sociale Cre-
vofsler et Cornaz, une soeiiti en nom collectif commencie le 15 avril 1919.

Imprimerie.
Reaeobnrg — RouehAtel — Reachttel

Bureau de La Chaux-de-Fonds
Cadrans mitalliques. — 1919. 17 avril. L>« chef de la maison

Vve de Louis Jeanaeret, k La Chaux-de-Fonds, est Louise-Fanny Jennneret
nie Roulet, veuve de Louis-Auguste, originaire du Locle, domiciliie ä La
C3iaux-de-Fonds. Fabrication de cadrans mitalliques. Rue du Doubs n* 51.

Bureau du Locle
Horlogerie. — 19 avril. Le chef de la maison Georges Perret, aux

Brenets, est Georges-Fernand Perret, de La Sagne, fabricant dlioriogerie,
domicilii aux Breniets. Faibrioation, achat et vente dTioriogerie. Le Pont 9.

Bureau de Neuchätel
17 avril. Beoque Cantonnle NeuchÄtelc^ee, k Neuoh&tel (F. 0. «. du c. du

13 mara 1919, n° 60, page 411). Le conseil d'adminiatration de oet itablisse-
ment a cwtfiri la procuration k Maurice-Achille Moriggi, «riginaire de
Neuchätel, comptable, domioilii au Loele, lequel signera coflectivesaent «vec l*un

ou l'autre des fondis de procuration dijä inscrits.

6eaf — G«rtve — Glaam
Objets suisses et articles de fantaisie. —1919. 19avriL

La raison R. Croset, commerce d'objetß suisses et articles lyataieie, k

Genive (F. o. s. du c. du 18 octobre 1912, page 183$), est radÜe ensuite de

renonciation de la titulaire.
19 avril. Socliti hnmobiliire des Bids, soeiiti' anonyme ay&nt eon si^e

k Genive (F. 0. s. du c. du 28 juillet 1911, page 1286). Antony Baud, rigiB-
seur, de et k Plainpalais, et Charles Kempf, .rigisseur, de Genive, i Vrmner,
ont iti nommis membres du conseil d'administration. L'administrateur Ernest

Naef, dimi8sionnaire, est radii. Siige social actuel: 58, rue du Stand (bureau
Baud et Kempf).

titterretiitsregister — Mstre des regimes oabiModan
Beglstro flel beul fflatrimoniali

Bert — Berne — Berna
Bureau de Saigneligier (district des Franches-Mordagnes)

1919. 22 avril. Les ipoux Ali Boillat, fabricant d'horiogerie ^cb^ de la
maison «Ali Boillat-Jeandupeux», F. o. s. du c. du 17 avril 1919, n* 93, page
666), et Eline nie Jeandupeox, minagire, domiciliis A la Ühpux, ont

adopti, suivant contrat de mariage du 19 juillet 1917, le rigkne de 4a s i p a-
ration de biens (art. 241 et bb. du C. c. s.).

Sckvslz. Amt für geistiges Blgento
ilIi pregriM ätaBect&elli—Officio sfizzero üiQa preprieti iatiDaCbuli

Marken — Marques — Mardie
flhitragungen — Bnregistrements — Ißorizlonl

11° 43836. — 9 avril 1919, 6 h.

Uhr A. G. (Montre S. A.), commerce,
Bienne (Suisse).

JMonfres, parties de montm et itqis.

'(Trammieettn du «• 419881 de A. B«iUa4oJsnnd^peux, .Powsntruy).

V 4S8ZQ. — 9 mpil 1919, 6 h.

tOneyftis ^Bires >& C° lahdqua d'Anrlegerit dl« R6ry, GcMJ1'
HM-Byfos & U» '{Jhrwffsbrfk P$rya 'Oreyfu« fijS'jPw

Watch fe°, fabrication et commeqpc,
- •1 -fffhnntf-(lgnftltr)

(Transmisrion du n* 1150t de Dreyfus frires & OVBienne)-
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*0. 43837. — 10; avril 1919, 8 h.

Graijct C1*, Fabrique Mimo, fabrication,
La Chaox-do-Fondg (Suisse).

Montros, parties de moqtres et dtnts.

ft
(Transmission da n° 27461 d'Otto Graef, La Chaux-de-Fonds).

IT« 43888. — 10 avril 1919, 8 h.

Graef et Cle, Fabrique Mimo, fabrication,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Hoatres, parties de mootres et dials.

(Transipission da n° 33188 d'Otto Graef, La Chaux-de-Fonds).

Mr. 43889. — 10. April 1919, 8 Uhr.

$. Manlove ft Sons, Limited, Fabrikation,
Manchester (Grossbritannien).

Nähgarn auf Spulen oder Rollen.

(Erneuerung der Nr. 11161).

Mr.g43840. — 11. April 1919, 6 Uhr.

Chemische Fabrik auf Action (vorm. E. Schering),
Fabrikation und Handel,

Berlin (Deutschland).

Photographische Entwickler.

Aduuoi
(JSr^eueruß^ der Nr. 10966).

St. 43841. — 12. April Ufr.
A. Stoppapj ft C°, S. A., Ateliers pour la construction d'instruments
de präcision^Ä. Stoppani & C° A- G., Werkstätten für Präzisions-

meohanik), Fabrikation,
Bern (Schweiz).

lüliaiiiriifii. Apparate, Maschinen und Werkzeuge aller Art

(Uebertragung mit Gebrauchsausdehnung der Nr. 33353 von A. Stoppani & C*,
Bern).

43842. — 12. April 1919, 11 Uhr.
A. Stoppani & C°, S. A., Ateliers pour ia construction d'instruments
de gtäcision (A. Stoppani & 6° A. 8., Werkstätten für Präzisfons-

mechanik), Fabrikation,
« Bern (Schweiz).

W»d Werkzeuge «fier Art

ÜÜLZLZS
»? *? — iflv

M*. 43843. — 12. April 1919, 11 Uhr.
*

A. Stoppani ft C°, S. A., Ateliers pour lä construction d'instrtnfients
de precision (A. Stoppani & C° A. G„ Werkstätten fürPräziitÖfttf-

mechanik), Fabrikaten, '' >

ftern (Schweiz). ' '
• S k r

Isstruucute, Apparate, Maschinen und Werkzeuge aller Art'

NT*. 43844. — .12. April 1919, 11 Uhr.
A. Stoppani & C°, S. A., Ateliers pour la construction d'instrumqqts
de precision (A. Stoppani ft C° A. G., Werkstätten fflr Präzisions¬

mechanik), Fabrikation, '

Bern (Schweiz).

Instrumente, Apparate, Maschinen und Werkzeuge aUer Art

STOPPANI
Mr. 48849. — 12. April 1919, 11 Uhr.

A. Stoppani ft C°, $. A., Ateliers pour la construction d'instruments
de precision (A. Stoppani ft C° A. G., Werkstätten für PräzisidHs-

mechanik), Fabrikation,
Bern (Schweiz).

Instramente, Apparate, Maschinen und Werkzeuge aller Art

STOPPANI
Mr. 43846. — 11. April 1919, 8 Uhr.

Tide Water Oil Qömpany, Fabrikation und Handel,
New York (Ver. St v. Am.).

Schmieröle und -Fette.

VEEDQL
(Uebertragung mit Gebrauchsausdehnung der Nr. 86806 von Platt & Wash¬

burn Refining Company, New York).

" Mr. 43847. — 10. Aprd 1919, 8 Uhr..

E&pund ftshyvorth & Sons, Limited, Fabrikation,
Manchester (Grossbntamiien).0 '"Y': ''
Baumwollgarn und -Faden.

(Erneuerung der ' Nr. 11064).

Wiederaufnahme des Personenverkehrs auf den mit Dampf
betriebenen Eisenbahnstrecken ab Sonn« und allgemelhen

Feiertagen
(Bundesratsbeschluss vom 22. April 1919.)

1. Die mit Bundesratsbeschluss vom 22. November 1918 verfügte
Einstellung des Personenverkehrs auf sämtlichen mit Dämpf betriebenen

auch künftig pnd bis auf weiteres die im gegenwärtig guftigän Fvßrplan
für die Sonn- qnd jdlgemeihen Feiertage wroesehehen Züge ubdSchiffs-
kurse sowie die für die Bewältigung des Verkehre nötigen Supplementszüge

und ScHiffskprse auszuführen. '> 1

2. Besondere <Milcbzflge r'dÜrfen nicht mehr geführt werden.
3. Das Eisenhahndepartement wird mit der Vollziehung diesps

Beschlusses beauftragt.
1 •

Bundesratsbeschluss betreffend Abänderung bzw. Ergänzung
dßrArt. 7, 8, 10 und 18 des Btmdeätötsbesehlnsses vom l&.Sep«
fember l916 betreffend die eidgenössisch« Krie/gsgewinnsteuer" '

(Vom ^Xprü löi'ö)
Der scbweiezrische Bundesrat, in Anwendung von Absatz 2 des

Abschnittes I des Bundesbescblusses betreffend Beschränkung der
ausserordentlichen Vollmachten des.Bundesrates vom(3.vApril, 19X91) "dnd unter

'Vorbehalt der im- erwähnten Beschlüsse vorgesehenen p&ugtßaae der
Bundesversammlung,- :

' " " "
bescbAi.es^t

*$^ew&fr'lfrbeitended Kapital»wird ißir idieuEwÄtl
ttvges der Jähret 1919 auf sSchd>svom> Hundert erhöht.» i"S(

3 Siehe Gkeetiwumnlimg, Bd^LfrXV, At2W. .-> -».V,
Siehe flt«BWi»mm1nnfp8dMrMi(iilRt Sil.
'1' 51 ~*rf 4,T*» fr.J n. fs

*"f%
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Art* 7, Ziff. 3. -Dem zweiten Absatz ist.am Schlosse der Satz

beizufügen:

; «ebenso aaf die Notwendigkeit von Rückstellungen für drohende
Verlaste. >

Art. 7, Ziff. 6. Am Schlosse ist.folgender Satz beizufügen:
•Für die Veranlagung der Kriegsgewinne des Jahres 1919 wird der

Abzog für das wen zugeflossene Kapital von fünf auf sechs vom Hundert
erh&ht.»

Art. 8, Ziff. 3. Nach dem Wort, «berechnet» in der viertletzten Zeile
ist einzuschalten:

•Für die Veranlagung der Kriegsgewinne des Jahres 1919 werden als
jährlicher Dnrchsebnittsertrag bei Ginseipersonen und bei Kollektiv- und
Kommanditgesellschaften nmsdestens Fr. 15,000 und bei Aktiengesellschaften,

Kommanditaktiengesellschaften und Genossenschaften des Obli-
gationenrecbts mindestens 6% des einbezahlten Aktien- oder
Genossenschaftskapitals oder Fr.15,000 berechnet. Diese Mindestbetrüge werden ...»

Art. s, Ziff. 4. Am Schlüsse ist der Satz beiznfügen:
• Für die Veranlagung der Kriegsgewinne des Jahres 1919 wird dem

Durcbschnittsertrag ein Betrag von jährlich sechs vom Hundert des in
einem der Vorjahre oder im Jahre 1914 zugeflossenen Kapitals zugerechnet.»

Alt. 10. Zwischen dem 2. und 3 Absatz ist folgender neue Absatz
einzuschalten: «Für die Kriegsgewinne des Jahres 1919 ist die Steuer zu
entrichten von dem Gewinne, der 10 % des Durchschnittsertrages und
Fr. 15,000 übersteigt. Der Betrag von Fr. 15,000 erhöht sich für Kollektiv-
und Kommanditgesellschaften auf Fr. 20,000 nnd, sofern sie ans drei oder
mehr Mitgliedern besteben, auf Fr. 25,000.»

Art. 18. Am Schlüsse ist der Satz beizufügen: «Die Kosten der Bücher-
uatersnchung fallen zu Lasten des Steuerpflichtigen, wenn sich ergibt,
dass er eine ungenügende Steuererklärung abgegeben bat.»

Airtti du Council födEral modlfiant les articles 7, 8, 10 et 18
de l'arrOtd du Conseil föderal du 18 septembre 1916 concernant

llmpöt fdddral aar les bdnöfices de guerre
(Du 22 ami 1919.)

Le Conseil fEdEral suisse, en application de 1'alinEa 2 du titre I de
1'arrEtE fEdEral limitaqf les pouvoirs extraordinaires du Conseil fEdEral,
du 3 avril 19191) et sous reserve des competences de 1'Assemble fEdErale,
tellee qu'elles sont prEvues par le dit arrEtE,

arrEte :
L'arrttE du Conseil fEdEral du 18 septembre 1916 concernant l'impöt

fEdEral sur les bEnEfices de guerre*) est modifiE et complEtE ainsi qu'il suit:
Art. 7, cbiffre 1. II est ajoutE in fine le paragraphe suivant:
• Ponr la recherche du revenu net de 1'annEe 1919, le taux du cinq

pour cent prEvu comme intErEt du capital engagE dans le commerce ou
dans l'iudustrie est ElevE au six pour cent.»

Art. 7, chiffre 3. Au second alinEa, il est ajoutE in fine le paragraphe
suivant:

• ; il en sera de mfime de la nEcessitE de constituer des reserves
ea vue de pertes mena$antes.»

Art 7, chiffre 6. II est ajoutE in fine le paragraphe suivant:
• Pour la fixation des bEnEfices de guerre de. rannte 1919, la deduction

pour le capital nouvellement acqnis est ElevEe du cinq au six pour
cent»

Art 8, chiffre 3. AprEs le mot «versEsi, ft la 7* ligne, i] est intereplE.
le paragraphe suivant: -

• Pour la fixation des bEnEfices de guerre de 1'annEe 1919 on considEre
comme revenn moyen annuel pour les particnliers et les sociEtEs en nom
eollectif et en commandite un montant minimum de 15,000 francs et pour'
les sociEtEs anonymes, les sociEtEs en commandite par actions et les
sociEtEs cooperatives du Code des obligations 6 %au minimum du capital-,
actions ou du capital social versEs ou 15,000 francs. On prend Egale-
ment .»

Art. 8, cbiffre 4. II est ajontt in'fine le paragraphe suivant:
•Pour la fixation des benefices de guerre de 1'annEe 1919, on ajoute

au revenu moyea un montant annuel ds six pour cent du capital
nouvellement acquis dans une des annEes prEcEdentes ou en l'annee 19(4.»

£?f Art 10. Entre les paragraphes 2 et 3, il est ajoute le nouveau
paragraphe suivant: «Poor les benefices de guerre de l'anne 1919, l'impot est
dü snr le benefice qui excEde le 10 % du revenu moyen et la somme de
15,000 francs. Le montant de 15,000 francs s'eieve ft 20.000 francs pour
lea societea en nom eollectif et en commandite et, en tant que ces der-
nieres sont composees de trois membres ou plus, ft 25,000 francs.»

Art. 18. II est ajoute in fine le paragraphe suivant: «Les frais de
l'examen des livres sont ft la charge du ceotribuable lorsqu'il*est
constate qu'il a präsente une declaration d'ioopdt insuffisante.»

mtaffltta Tin - Parti» m iffimlfe -mit m iffifialt
France — Deragatlaa gtaErale aux prabibWaas d'sstrfe des importstleas

sens le regime de I'simtaiea teaforalie
Le Journal officiel du 17 avril publie 1'arrttE suivant dn 16 du

mtaae mois, instituant le regime de 1'admissiou temporaire, en derogation
aux prohibitions d'entrte, pour les produits Etrangers qui sont destines
k etre transformes, travailläs ou reconditionnEa en France:

Art. 1**. Est dispehsöe de la formalite de l'autorisation prEalable
l'importation des marchandises etraog6res des categories prohibEes en

' vertu de la loi du -6 mai .1916*) qai sont dcatinEes a la reexportation
aprds avoir EtE transform*«*, travailiees ou reconditionnEes en France.

Art. 2. Les importatenrs devront souscrire une soumission comportant
engagement, sous les conditions fixers par l'article 4 du titre III de la
loi aa 6/22 aoüt 1791, de reexporter ladlte merchandise, aprEs main-
d'oeuvre ou reconditionnemmt, dans un deiai de six mois, susceptible
de prorogation suivant les cirooustauees: les merchandises acquitteront
les droits du tarif, dont el les seront reconnnes passibles et qui ne seront
pas remboursEe lors de la rEexpEdition ft l'etranger.

Art. 3. Les dEclarations-souaissions d'entrEe devront Enoncer, en sua
des indications wxigEes -pour les dEcteratims de mis«- en eonsommation,
les caracMristiques des produits et, le cas EcbEaqt, la forme, les dimensions

et tons untaM EJEaents propres k assurer noe< Equivalence aqasi
compute que -possible entre leprodnit import*.et le produit.rEexportE.
Elks spEeffkront Egalemeot le taul da dächet qui aara *1* accord* jwur
la rEexportatioa par la dEcision apEdale qui aura -aatorisE 1 'opEration.

') Voir BoecwQ offidd, tome XHV, pegs *09-
») Voir .8ea»dl offldd, tome XXJ3I, pM* S&jt
*) Vdlr le arqiet do eetto loi, adopt* mm aaafement par le parieaw&t, du* la

a* 94 de la Fouiue do 90 avril 1916.

>

Lorsque cette formal it* aera jugEe nEoessaire, oh double Echantilloo
dn prodult importE sera prElevE, scellE et annotE contradictoiremeat par
le .service des donanes.et'.le dEclarant; l'nn des EchantiHEns.sera, con^
servE au burean d'entrEe et 1'aotre remis ft l^intEressE.

Pour la rEexportati.on, ce dernier dEposera l'acquit-ft-cantiou et,. le
cas EcbEant, l'Echahtillon dans un bureau, de douatae ouvert au transit
qni rasters chargE de l'apnrement de la soumission au fur et ft mesure
des rEexportations partielles; aprEs vErification dans ledit burean, les
marchandises seront expEdiEes sous plomb de donane sar le burean de
sortie effective.

Art. 4. Les dEclarations de lEexportation devront Etre appuyEes de
eertifieats de fabrication on de reconditionnement Etablis sur papier
timbrE, par les exportsteurs et Enon^ant, d'nne part, la qnantitE de produit
importE temporairement prEseutEe ft la sortie et, d'autre part, la quautitE de
prodult brut ntilisEe d'aprEs le coefficient de rendement fixE par l'adminiB-
tration; cette deruiEre quantitE sera im'putEe ft la dEcharge de l'acquit-
ft-caution sonscrit au moment de l'importation. Les eertifieats de fabrication
seront annexEs aux dEclarations. En cas de soup^on d'abus, le service
des douanes pourra en faire contröler les Enoneiations par une enquEte.

Art. 5. En cas de contestations entre l'admjnistratipn des douanes
et le dEclarant lors de l'exportation d'un produil bEnEficiänt des facilitEs
instituEes par le prEsent arrEtE, le litige sera dEfErE, s'il y a lien, aux
experts lEgaux.

Art. 6. Les dispositions dn prEsent arrfitE ne sont pas - applicable»
anx eueres, aux boissons distillEes et aux prodnits' frappes de prohibition
fiscale ou d'ordre pnblic.

Elles ne sont pas de nature ft dispenser les importatenrs de l'accom-
plissement des formalitEs particnliEres prEvues penr 1'entrEe et la sortie
de certaines marchandises soumises, au point de vao douanier, ft on
rEgime spEcial et ne figurant pas dans 1'EnumEration ci-dessus.

Calran ie 24 heures. ConformEment ft 1'arrEtE dn Cojiseil fftdEral <hi

19 avril 1918, l'administration des postes doit aussi, au retonr des
conditions normales, compter les beures de 0 ft 24, en commen^ant ft minniL
Cette mesure a entre autres pour effet de nEcessiter la transformation
des timbres ft date avec indication des heures, lesquels doivent Etre Etablis
pour la nouvelle notation. Ce travail demande un temps assez long.
Il n'est pas possible de transformer tons les timbres pour la mfime date
ou de les Etablir en mEme temps pour la notation aetuelle des heures
et ponr la nouvelle. Pendant quelque temps, les deux indications des
beures, l'ancienne et la nouvelle, devront done Etre ntilisEes ft cdtEl'une
de l'autre. Actuellement, les heures depuis minuit ft midi sont dEsignEes

[>ar
les chiffres remains I—XII et les heures; depuis midi ft minuit. par

es chiffres arabes 1—12. II fant renoncer ft cette disposition, afin d'E-
viter qu'avec des timbres transformEs, portdnt les heures de 1-24, les
chiffres arabes_de 1—12 n'indiquent lea heures de minuit ft midi, tandk
qu'avec les anciens timbres, ces mEmes_chiffres dEsigneraient les heures
de midi ft minuit

DEs le Ier mai procbam, les heures depuis 1 beure du matiu ft midi,
des timbres ft date, seront done dEsignEes, d'une mauiEre gEnErale, par
les chiffres arabes. Les beures depuis 1 beure de 1'aprEs-midi ft minuit
seront jndiqnEes .par lea chiffres remains I—XII on s'il s'agit des timbres
modifiEs, par la nouvelle dEsignation 13—24.

*
' *

Handelsnotizen ana Holland
(Bericht der schweizerischen Gesandtschaft im Haag.)

Getreide. Die Erntenachiichten aus England sind die letzten Tagt
nicht besser geworden. Man ist mit den Feldarbeiten stärk im Rückstände
Die Vorräte ausländischen' Weizens in England haben die letzten zwei Monate
stark abgenommen und betragen am 1. April 588^)00 Tonnen gegen 1,049,009
Tonnen am 1. Februar, so' dass wir vor einer Abnahme von beinahe 30 %

stehen. Gegenwärtig wird alles aufgeboten, um die nordamerikanischen Vorräte

nach England zu verschiffen. Von Australien waren ungefähr 450,000
Tonnen schwimmend, welche jedoch teilweise abdirigiert wurden, so dase nicht
alles für England bestimmt ist. ;

Die Berichte aus Nordamerika bleiben günstig. Man schätzt des

Ertrag von Winterweizen auf reichlich 20 Millionen Tonnen. Die
Exportüberschüsse in argentinischem Getreide sind noch sehr hoch und

werden für Weizen auf 5 Millionen Tonnen, Mais 6 Millionen Tonnen, Leinsaat
600,000 Tonnen und Hafer 450,000 Tonnen geschätzt. Trotzdem bleiben die

Verschiffungen von Argentinien unerhebliche, was mit dem Mangel an

Schiffsraum, der langen Reisedauer, den bestehenden Minimalexportpreisen
und vielleicht auch den fortwährenden Arbeiteranrahen zusammenhängt. Die

argentinischen Märkte haben sich die letzten Tage befestigt Für Leinsaat ist
die Steigerang noch am auffallendsten, was wahrscheinlich auf starke Käufe
Nordamerikas und Eingreifen der Spekulation zurückzuführen ist. Es ist nicht

zu leugnen, dass Europa und auch Nordamerika hauptsächlich auf
argentinische Leinsaat angewiesen sind.

In H o 11 a n d beschränkt sich das Geschäft in der Hauptsache auf Tans-

aktionen mit Belgien. Der holländische Konsument scheut' sich, selbst zu

wesentlich billigeren Preisen, auf Lieferung zu kaufen und nimmt nur vos
der Hand zu Munde bei kleinen Partien disponible Waren auf.' So ist es

möglich, dass die mit ansehnlicher Marge von Belgien nach hier verkauftes
Futtermittel trotzdem bis nun Absatz finden. Auf weitere Sichten ist selbst

bei starker Preisermässigung nichts zu verkaufen. Mit diesem System bietet

jedenfalls die Lage des lokalen Marktes gesund und es ist selbst nkhtauß-
geschloesen; dass, vorausgesetzt dass die Frachten nicht stark zurückgeben,
die heute mit starkem Deport auf Lieferung angebotenen Getreidepartien M
Heranrücken des Termins.sich dem gegenwärtig wesentlich höheren Freue

für Locowaren nähern. '
_Von inländischen Bodenprodukten werden zunächst nur grüne mtoOT

nach Deutschland verhandelt und bedingen mit Ausfuhrlizenz zirka IL 100

per 100 kg. '
KümmeL Das holländische Ausfuhrverbot hat auch, grosse. Meng»0

schweizerische Rechnung gekaufte Kümmelsaat betroffen. Es beeteht
Aussicht, dass der Abtransport .nach der Schweiz in absehbarer Zeit mflgü00

werden wird.
Flachs. Es wurde die Freilassung der seit 1917 hier für die Schweiz

gekauften und bereits bezahlten Flachssendungen endlieh erreicht.; Es sind zun»

sukzessive 10 % Waggons Flachs abgerollt und dürften grösstenteils bereu*

in der Bdrweiz eingetroffen-sein. ' ^HoH|ndtecbe Besucher der Baster Mustermesse. Wie letztes J*bXi
in sehr viel grösserer Zafcl, werden holländische Industrielle und
wieder nach Basel reisen, darunter eine Delegation dee Vorstandes J»"
Utrechter Mustermesse. Es .findet am 22. April eine Kollektivreise in dnw01
Wagen nach Basel statt " • •

Der Preis der Industricftnhten. Es skid in Holland während des Krieg«
manche frühere kleine Industrien; ftofi erwähne insbesondere die «***"
Textü- und Konfektkmebranchen —- 'so gross geworden, dare fl^ ^"^.
existenz auf jetzigem Fusse nur möglich ist, sofern Ms sich fremde BW*



24.1V. NB JMt - m
Gelegenheit verschaffen können. Darüber schreibt «Het Yaderlahd» "vom
9. April wie .folgt: - »Die Handelskammer Ensched.6 hat beim. Minister des Land-
bans auf den nachteiligen ..Eitafluss, den der &usserge.wöhnlich hohe Dreis def
Industriekohlen -auf die Produktionskosten der Textilindustrie ausilb^, hin:
gewiesen. Selbst wenn der Kohlenpreiß, laut Zeitungsberichten,' jetzt' um
Fl. 7 per Tonne vermindert werden soll, bleibt derselbe, gegenüber d£A
Preisen, womit die ausländische Konkurrenz zu rechnen hat,. doch so
ungünstig; dass' der Export von .Manufakturwaren ausgeschlossen seih wird!
Die Handelskammer hat deshalb die Regierung dringend ersucht, daff

Rötige zu..veranlassen, dass der Preis der Industriekohlen schnellstens auf eine
normale Ziffer,reduziert werde.. Die übrigen Handelskammern in der Provinz
Twente sind gebeten worden, dießes Gesuch zu unterstützen.»

Die requirierten Schiffe. Laut einem Radiotelegramm aus New;York (sagt
das «Journal of Commerce») wird erwartet, dass die 87 niederländischen
Schiffe am i. Mai-freigegeben werden. Die niederländischen Schiffe, welche
für .Kriegszwecke im Dienste der Vereinigten Staaten stehen, haben einen
Totalinhalt von 633,000 Tonnen dead-weight, wofür'den niederländischen
Eigentümern eine monatliche Kompensation von ungefähr 4 Millionen Dollar
zugestanden wird-. Ob die Schiffe von den Vereinigten Staaten den Eigene
tflmem in niederländischen Häfen abgeliefert oder ob die Vereinigten Staaten
den niederländischen Seeleuten Gelegenheit zur Fahrt nach .New-York geben
werden zwecks Abholens cler Schüfe, sind Fragen^ die von den Niederlanden
gelöst werden müssen. (Conf. in meinen Handelnotizen, S. H. A. B. Nr. 92
vom. 16- April, »Dividenden in .1918», aus welchen der Schluss gezogen werden
kann, dass diejenigen Schiffahrtsgesellschaften, deren meiste Schiffe beschlagnahmt,

worden waren, die beetep Dividenden auszuschütten in der Lage sind;)
Säüffahrt. uhd, Frachten. In England wurden neue Maximälfrachten fest-

geaetzti upd zwar, von Australien 105/- per Tonne Weizen, von Birma'75/- für
Reis, von La .Plata 62/6 für Weizen und Mais, alles phr Tonne,'von
Nordamerika 8/6 per quarter von '480 lbs. Mais uüd Weizen. Diese Frachten stehen ;

in keinem Verhältnis zu dem Volumen, welches die betreffenden Getreidesorten

emnehmeh, und der Standpunkt der Regierung in dieser Hinsicht ist
nicht deutlieh. /

Nach nicht-englischen Häfen- werden stets höhere Frachten bezahlt Den
hi Fächblättern publizierten Abkommen darf nur bedingtes Vertrauen ge-'
Schenkt. Werden, da anscheinend von Gharterern neben den bekannt
gegebenen Preisen nöbh ziemlich hohe Pämien über festgestellte Maximalfracht

bezahlt werden. '"Nordamerika-soll, wie vorstehend gesagt, demnächst dle in
Beschlag genommenen Schiffe freigehen, doch scheint aber auch dort grosser
Mangel an Tonnage zu herrschen, indem einige Boote, welche für amerikanische

Rechnung in Timecharter fuhren und für neutrale Rechnung..iu sehr
hohen Sätzen abgeschlossen waren, wieder durch die "amerikanische' Regierung
neu aufgefordert wurden.' j '". -

Stundenzihlang. Gemäss Bondesratsbeschluss vom 19. April 1918 ist
Aach Wiedereintritt normaler Verhältnisse die durchg'henae Stunden-
Zählung von 0—24 auch bei der Postverwaltung durchzuführen.« Dies bat
U. a. zur Folge, dass alle Poststempel mit Stundenangabe für die neue
Zählung eingerichtet werden müssen. Diese Arbeit-erfordert geraume Zeit.
Es ist nicht möglich, alle Stempel auf den nämlich'n Zeitpunkt
abzuändern, oder sie für die bisherige ond die neue-Stempelung zugleich
einzurichten. Während einiger Zeit müssen somit heiae Zeitangaben, die
bisherige und die neue, nebeneinander angewendet wprden. Zurzeit- we rden
die Stunden von Mitternacht' bis Mittag durch die römischen Zahlen
X—XII, die Stunden von Mittag his Mitternacht durch die arabischen
Zahlen 1—12 bezeichnet. Davon muss man abkommen,-um zu vermeiden,
dass bei abgeänderten, mit der durchgehenden Stuudenzählung versehenen
Stempeln die arahischen Zahlen 1—12 die Zeit von Mitternacht bis Mittag,

bei den alten Stempeln aher die Zeit von Mittag bis Mitternacht
bezeichnen.

Vom 1. Mai 1919 an sind daher die Stunden von 1 Uhr nachts bis
12 Uhr mittags in den Poststempeln allgemein dorch die arabischen Zahlen
darzustellen. Die Stunden von mittags 1 Uhr bis nachts 12 Uhr sind
mit den römischen Zahlen I—XII,.oder, hei den abgeänderten Stempeln,
mit der neuen Stundenhezeichuung 13—24 anzugeben. '

— Schweizerischer Arbeltsmarkt. Die Arbeitsämter konstatieren für den
März eine etwelche Zunahme des Arheiterhedarfes im Baugewerhe, in
der Landwirtschaft und bei' Notstandsarbeiten der Städte und' Kantone,
im allgemeinen aher nur ein sehr langsames Zurückgehen der
Arbeitslosigkeit, deren Schwerpunkt immer noch in den Berufen der Metall- und
Maschiueniudustrie una der Textilindustrie liegt. Bei den schweizerisrhen
Arbeitsämtern kommen im Total 131,3 Arbeitsuchende auf 100 offene
Stellen gegenüher 165,1 im Vormonat und 77,8 im März 1918.

• -Asmraoen-Regte? ••

PUBMCITAS A.Q. Anzeigen - Annonces - Annnnä BCgie de« annonces:
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Ordentliche Generalversammlung
DoMewfagy aeii 8. MAi 1919, nachmittags *3 Uhr, im Bureau

«er Gesellschaft, Christofe!gasse 4, Bern f;

TRARTANDEN:
1. Abnahme der J&hnesreohnong und .Bilanz pro, 1918 nnd Deehsrge-Ertirilung

an den Ves^valtungsr&t, nebst vorheriger Entgegennahme des Berichtes der-1

t KonurolUtette. •-.i~. « •.

eines Mitgliedes in den Terwnltnngsrut.-"
3. ./Wahl der Kontrollstelle pro 1919.

' "
' ' ' k * ' f•Die Biisns, die .-Gewinn- und Verlustieehpung. und .der Bericht der Kontrollstelle

liegen asf dem Bure&q dey. .Gegeilschaft in Bern zur Einsicht der Aktionäre auf <

Die 'Eintrittskarten zur (Jenrralversammlnog können- bis'zum 6. Mal, gegen Answeis:
•her -den Aktienbesitz, bei den Herren Marenard & Co. in Bern und bei der A. G. Leu'
4- Co. in' Zürich, bezogen werden.' 1162

Bern, den 24. April 1919. -

~ BIpseekbahn
L«m|4

Donnerstag,, den 15, jMAi 1919, nachmittags 2y4 Uhr, im
Hotel-zum Löwen in Ärlesheiin

' : TR AKT ANDEN:
1.. Protokoll,

*

•

2, Vorlage .des Jahresberichtes und der JahresrechnuDg pro 1918.
Beriebt der Revisoren und Decharge-Erteiluug au den Verwal-

tongsrat......3. Reschlossfassnng über die Verwendung ,des Jahresergehnisses.
4. Wahl von Verwaltungsräten.
5, Wahl deir Revisionskommission. ' (2465 Q) 1150

; Rechnung - und Revisorenbericht sind von Freitag, den .25. April, ab
bei Herrn. Gützwiller in Arlesheim zur Einsicht der. Aktionäre aufgelegt.

Zur Teilnahme an der. Generalversammlung, sind die Aktien mit
geDauer Allgabe ihrer Nummern bis spätestens Montag, den 12. Mai, bei
der Verwaltung .der. Birseckbahu schriftlich anzumelden, worauf .dieselbe
den Aktionären Eintrittskarten zustellen wird.. Im Zweifelsfalle, muss
Hinterlage der-Aktien verlangt werden.

Der Geschäftsbericht pro 1918 kann von Mittwoch, den. 30. April, ab
'vtfn den-Aktionären, bei den Herren Ehiuger- & Co. und A, Sarasin &Co.,
Base), -der Basellandschaftl. Kantonalbank in Llestai und Arlesheim und
der Verwaltung der Birseckhahn in Arlesheim bezogen werden. •

Arieshelm, den l5. April 1919.

Für den Veriraltuugsrat B. E. B.
Der Präsidmi: F. Ecklnrer.

.-f.-
MM. les actiouuaires sont convoquOs eu

assembles gänörale ordinaire
'towie jeudl 15-mat 1919, ä IVfo henres du marin, ä l'HOtel Mitropole,
a Genive.

" ORDRE. DU JOUR:
v 1. Happort du conseil d'adminis(ration et des vlrificateurs des

conjptes. •'< :

-; - 2. Approbation du bilän et repartition des böpäfices. Döcharge de
,r sagest'ion au conseil d'administration, ä la direction et aux vöri-

fiedteurs des comptes.
3. Renouvellement partiel da coqseil d'administration.
4. Nomination des vörificateurs des comptes et fixation de leur rt-

mun6ration.
5. Questions diverses. - 1146
Pour assister. ä 1'assemble, MM. les actionnaires devront dOppaqr

leürs titres ou des r6c£piss£s de dfpöt avatat le 11.mai-1919, sort an
Bankverein Suisse, ä Geneve, soit ä la Sociätö Universelle des Explösifs,
12|, Rue La Boätie, & Paris, soit.au siege social de lä sociOtö, ä Liestal,
oü- leur. seront d61ivr6es des cartes nominatives pour la dite assemhlbe.

Le bilan, ' le compte de profits et pertes et le rapport7 des vörifi-
cateurs des comptes seroot tenus ä la disposition de MM. les actionnaires
au'äiOge äoeial a Liestal, des le 24 avril 1919. -

Liestal, le 24 avril 1919.

Le «onaefl d'admlaiatratleu.

„im" (lotiw d'flmiinnite. Hon)
Die Generalversammlung vom 17. Dezember 1918 hat die Liquidation

der Gesellschaft beschlossen. Die Gläubiger sind« daher.ersucht, ihre
Ansprüche möglichst. bald anzumelden.

L'assembiee generale du 17 decembre 1918 a decide la jjiquidqtion de
lä societe« Les creancieis de la societe sont. pries de fqirp valoir saus d61ai
leurs:pretentiops. .1,1391

Holzwolle
OOTtimniifliii)
liefert prompt

ChifBpe Z.40S30, FibUel-
Ut A. B., Bara. 'n,i

sonnATioN
La Societe Sphaftina S. tL. au ,Baa de Säehet"' a, dant

•osasaeiqbiee du .38 japvier 1919, change sa raison sociale

£ .hrinatrieife'S. A* et transfere s6n siöge ä ChambCsy-
üeneve.' EUe'a 'en outre rOduit son cipital-actlons de
v. IVO,BOB ä fr. 1B,B0B; divitd en 100 actions de
«k 100- ehacane. (2729 X) 11611.

consequence, conformCinent anx articles 666 et 670
•«n Code des'.obligations, les cr6anclers de la dttc «octete
tent sommes de prodi)ire lenr creance en mains de l'admi-
oÜmx'0" te deui 4'ao sa Ä dater du jour.de la
vtusieme«insertion de la prdtente sommatlon.

LE 0ÖN8EIL D'ADMINISTRATION.'

Schnldonrnl
' Forderungen -und Bürgschaftsansprachen an

der Erbschaft des am 1. ApHt 1919 verstorbenen-
Herrn Gottlieb Sehueeberger/ alliö Wiedmer^'von
Madiswili gewesener Wirt -Ztam «Hirschen» in
W'orb, beliebe Ai*n bis ziim 15. Mal 1919 bei-dem-
Unterzeichneten achriftlich' adZtameldei). -

V«fb, 22. April 1919.

11481
Otto HaJdmMQDy,

Notar.

Lelstangsfthige, gut eingerichtete Brikettfabrik

sncht kapitalkräftige
Interessenten

| t| » • ft ' •• • *.

welche. .Deckung; diss, eigenen ^edarf« Büschen.

Öflerteh 'ühter UJatOOBTi il FltMcItas
A.-GMF/ltH»urgr. 1182

' f\* t t
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nach Belgien and Holland
Via (direkteste Route)

Begelmäaslger Nammeldienit
Auskunft und Preise erteilen bereitw&iffst:

BUM Uygonle 1 Co. 4-1
eh
hid 34

TOeph. Hottttgrn 3380

Brnxelle*
L 30, Rue Van Meyel

ftkoel
AeMnengrabra 22

Telephon 3306

Pari*
Rae du Bonloi, 22

til. Gallhn
Moratorium

Telephon 3746

Antwerpen
Quai Van Dyck, 22

jmISO) 112»

Ccnlratschffcfaeriscbe Kraliwcrke, Lozero

BiBltiasg nr wiiatllehea BratralvinuMlui
4«b 22. Ajril 111*. TWwJWftl.liH Uhr, In SiU»aa»riinm«r4eT Cntral-

aAwdaaHsehea Knttatri^VanraUuptM^ Hlnehaninban S3 (II. Stock) In

TRAKTANDEN:
1, Geschäftsbericht.
2. Abnahme der Jahretaccbnung pro 1916, sowie Bericht der Reohpnngarevisofpn

und bezügliche Beschlüsse. — Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat
und die Direktion.

8. Besehlnssfassung Ober die Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahl der Rechnungsrevisoren und des Suppleanten.

Die Bilms, Gewinn- und Verlastrechnung, sowie der Bericht der Rechnungsrevipojen.
liegen innert gesetslicher Frist auf unserm Bureau aar Einsieht der Betreu Aktiodfrdilpf.i

Stimmrechtsaasweise ihr die Generalversammlung können gegen Vorweisung der
Aktien oder gegen genügenden Ausweis über den Besitz derselben bis zum 26. April,
sÄhn JA JJhr, im Gesellschaft oder hei folgenden Banken bezogen
nSMw;, ^Cw»lr!erisehe ^rtsntanatalt in i Lasern und Zürich, Luzerner Käntohalbank
nnH Len Sc Cie. in Zürich. (2389 Ls) 1063

Lsswn, den 11. April 1919.
Nauena des Verwaltnngsrates,

Der Wütiint: Ch. PlMka+U

Elektrizitätswerk Schwyz
Eiolidnns zur ordentiKhen Gen»aloersammlaBS

Moatig, 4m 28. April 1919, aebntttags 21/« «fo. ' ftiftkans Ii Schwyz

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Vorlage des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 1918

sowie des Beiichtes der Rechnungsrevisoren and bezügliche
Beschlösse. Decharge-Erteilung an den verwaltungsrat und die Direktion.

3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahlen in den Verwaltungsrat
5. Wahl von zwei Rechnnngsrevisoren und eines Ersatzmannes.

Eintrittskarten, anf den Namen lautend, können bis Samstag, den
26. April 1919, mittags 12 Uhr, auf unsern Bureaux in Schwyz und Luzern
bezogen werden.

Jahresrechnnng und Geschäftsbericht sowie der Bericht der Rechnungs-
revfeoren liegen innert gesetzlicher Frist auf unsern Bureaux in Schwyz
und Luzern zur Einsicht der Aktionäre auf.

r
Schwyz, den 7. April 1919.

Namens des Verwaltungsrates,
(2345 Lz)1016, Per Piäsident: Ch. Blankart

Peter, Calller, Sohler
Chocolats Saisses, S. A„ La Tonr-de-Peilz präs Vevey

'
Itemlioar^tntnt'd'etimatftiiis ae* fr. 500 4 7«

ia ftwyrut le Ii Saeittt (Mitrale SiIim de eheeolets
«e Ir. 2,000,009, da 10 mal 1904

Les obligations euivantes ont 6t& dbsignfees par tirage au sort de

ep jour pour Obre remboursOes au pair de fr. 500 le 1" juin 1919,

aux caisses de:

Morel, Chavannes & Co, Lausanne.
SociOtO de Banque«$uisse, Lautanne.

Edmond Chavannes, Lausanne.
Union FinandOre, GenOve.
Banque de l'Etat de Fribourg, Fribourg

* ^S^dtöi^ations s

'§& tB « HS ^1646 1701

tRfctöV)
2101

3687
3018
3513

J1
1481

"1929
2665
3055
3571

17
1557
1933
2784
3109
3594

1607
1936
2785
3133
3637

2175
2866
3151
3661

2255
2883
3235
3778

600
1056
1707
2383
2935
3247
3873

630
1326.
1839
2474
2939
3313

659
1348
1864
2540
2998
3466

3874 3981

laiiitfaatlnr cet utres aasem d» eeorir k partir du t« jnin 1919.
'4 laTbu£ie3faftfie 'mo.

Luit- und Oelkählnng
n

Elektromotoren mntVetWolten
: TÜr alle BedttrfnlAse der Industrie :

O

6. Meldinger & C;
' Basel

'(»50 Q) S7.

7*Wk Anieiken von Fr. fr

in idhön«il1i'erd (Kt. Solothurn)

Die C. F. Bally Aktiengeseiischaft In Schönenwerd emittiert zur
Erhöhung ihrer Betriebsmittel ein

Sy2 % Anleihen von Fr. 6,000,000
das von dem unterzeKlttieftn Bazkenkftiiortium fest^fcbehiomiben
forden'ist.

Das Anleihen ist eingeteilt in 6000 Titel ä Fr. 1000 nom., auf den
Inhaber lautend, Zinseubeglan vom 1. Mal 1919 an, Coupons je per 1. Mai
und-1. November, rückzahlbar ohne weitere Kündigung nach Ablauf voa
10 Jabfen, d. h. am I. Mai 1828.

Die Kotierung der Titel an den Börsen von Zürich, Basel and Gest
ist vorgesehen.

Grundkapital der Gesellschaft Fr. 26,000,000, wovon Fr. 24,000,000
ausgegeben und volleinbezahlt, Reservefonds und Spezialresecveu zusammen
Ff. 7,030,000.

Die unterzeichneten Baaken offerieren die Titel dieses 5%% Anleihens,
solange Vorrat, zum Preise von

977* */•
unter Verrechnung der laufenden Zinsen per 1. Mai 1919.

Die Titel • können bis spätestens 31. Juli 1919 liberiert werden gegen
Ausgabe von Lieferscheinen, die später in definitive Obligationen
umgetauscht werden.

Detaillierte Prospekte stehen Interessenten zur Verfügung bei
sämtlichen Niederlassungen der unterzeichneten Banken. (1697^) "1117

Zürich und^aiel, den^ April 1919.

Bldgcmösslsche Bank. Schweizerischer Bankverein.
(Aktiengeseiischaft)

Schweizerische Bankgesellschaft.

MM. les actionnaires de la Socibtb Franco-Suisse pour l'Industrie
blectrique sont convoqubs pour le vendredl 16 mal 1919, äSheuresde
l'aprbs-midi, ä Genive, 8, rue Petitot (salle de la Bourse) en

assombläo gdndralo exlraordlaaire et en

assomMäo gdnürala ordinaire
Ordre du jour de l'asstmbtee gtndrale 'extraordinaire t

Modification de l'art. 15 des Statuts.

Ordre du jour de l'asstmUSe ginirdLt ordinaire i
1. Rapport du ebnseil d'ädmiuistration.
2. Rapport de MM. les commissaires vbrificateurs.
3 Votatiou sur les conclusions de ces rapports.
4. Dbebarge ä donner au conseil «Fadministration pout' sa'gaftioa.
5. Nomination de quatre administrateurs.
6. Fixation des jetons de presence du conseil d'admmisfaarion.

%M.5Ses actionnaires^qni^lI^^^^^llri^AlT^B^jAB^g^^^
•extraordinaire et ä l'assemblfee-g£n6rale ordinaire da. 16 mai 19(9 sont

pribs de dbposer lews litres' le samedi 10 mai .1919 'an "plus tard, k
Genive: an sibge social, 12,.rne Diday,
Bäle: ä la SocibtA de Banque Suisse, •

Zurieb: au Credit Suisse. (2655X) 104
Le bilan, le compte de profits et pertes, le rapport des commissanw-

'vbrificatenrs atnsi qne le rapport du conseil d'administration seront 11*
disposition de MM. les actionnaires au sibge social ä Genbve, ä la Soap*
de Banqne Suisse k Bäte et an Credit Suisse k Zarich, ä partir dh Jtß»1

8 mai 1919.
LK COKHfaL D'ADJimSTBATlO®'

Patkiinkwbl POCBOH-JEHT A BÜHUHt la Bnz — Imprinerie POCHON-JENT A BÜHLKR 4


	

